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Rundfunkrode vom 18, 3. 1941. 


2 


1.) inerikas Hilfe fuer Britannien fing mit einer Rede an, = 


- 


ciner Rede dos Pronsidenten Rossevelt, die mit dem Satz begann, 


D 


dass, was immor er auch zu sagen haben wuerde, cies Wort fuor 


Wort in die Geschichte eingehen wuerde. Nun ist es immer 


РА 


eine ziemlich zweifelhafte Sache, sich in ie “.ngelegenheiten 


dor Muse Geschichte einzumischen oder versuchen zu wollen, 


sie zu Lenken, Meistens geschah es, dass dic Geschichte auch 


Ра 


dio Worte nicht allo gab, die ihr ins Ohr«gefluestert wurden, 


e 


dass sie hingegen zu Taten schritt, die in ihrem grossen Buch 


vollendet wurden, Liess sie sich aber herab, Worte niederzu- 
schreiben, die ihr gegenueber gesprochen wurden, so verfuhr 

sie nur mit sotthen Worten, die von einer ticfen und acusser- 
sten Wahrheit zcugten. Die Rede jedoch, welche Roosevelt kucrz- 
lich hiclt, damit sie in das grosse Geschichtsbuch eingetra- 
gen werde, war auf so violen Irrtucmern aufgebaut und derart 


ausschliesslich ouf den Missbrauch cines falsch verstandenen 


Begriffes von Freiheit gecrucndet, dess man kcin Prophet zu 


e 


о 


sein braucht, um anzunehmen, dass der Tag kommen wird, an dem 
Herr Roosevelt von der Hoffnung loben wird, dass die Geschichte 
seine Regen nicht allzu genau zufgezeichnet haben тоссо, 

2.) Roosovolt ging natuerlich von der „плорте aus, worauf 

scin Loih- und Pachtzesctz auch beruht, die Annahme nacmlich, 

' die Lebensform der jungen Nationen mit einer autoritzeren 
Rericruns nichts weiter ist als das Ergebnis dor Tyrannei 
ciner Handvoll von Naennern. Roosevelt nehm auch stillschwoi- 
gend an, dass die infrage stehenden Nationen, d.h, insbesondere 
dio deutsche Nation, entweder zu schwach gewesen waren, um der 
Tyrannci zu widerstehen oder dass sio leichtfertig einigen 


2 


Diktatoren oder anderen nur folctc, um die menschliche Kultur 


- Lla 
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und die Ergebnisse dor Zivilisation zu zor.tooren, Der grosse 


Weise aus der Nouen Welt weiss n^tuerlich schr rut, dass z.B, 


dor Fuchrer des deutschen Volkes dio Mocht nicht sls cin Dik- 


2 e 


tator crpriffon,obor sio uebernonmen hat, als or dic absoluto 


Mehrheit des deutschen Volkes hinter sich hatte = strong nach 


2 D 


iud 
den Rereln des demokratischen Soicls; cine chrheit, dic, noch- 


dem cr zur iiaeht gelangte, wuchs, bis sie cine Einhoit wurde, 


Roosevelt weiss notucrlich auch, dass die Erlangung cincr na- 


tionalen Disziplin des deutschen Volkesz die einzig in der Gc- 
schichte dastcht, dic Antwort war auf don Vers wat, cin Drittel 
des deutschen Volkes vom Reich zu trennen, den Rest aller poli- 


tischen Rechte zu berauben und es wirtschaftlich zu erdrósscln, 


T* D L . ` > * D 
3.) Wenn vor woniron Jahren "cute wic Chamberlain und Churchill 


D = - 


anfingen, dic Engiacnder aufzufordern, das nationalsozialisti- 
sche Deutschland zu boknempfen, so mussten sio wonigstens vor- 
suchen, <i aghe zu beruccksichtiren un. anfangen, sio weg- 
zudisputicron, denn das enslische Volk wusste wenirstens ctwas - 
wenn auch nicht viol -, was die Nachbarn dos Reiches Deutschland 
scit Jahrhunderten schuldeten, Herr Roosevelt jedoch, dor zu den 
US-Amerikancrn sprach, гЛаџобо sehr bezeichnend von dieser Dis- 
kussion ausgeschlossen zu sein, Es ist acusserst charakteristisch, 
dass er der Unwisscnheit seiner Iendsleute betreffend dic Euro- 
paeischen Inpelerenheiten im allremeinen und die deutschen Ange- 
lerenheiten im besonderen so sicher war, міс auch der jahrelange 
Erfol o seiner Presse, die rein zu dem Zwock ins Fold gefuchrt 


e 


wurde, um Cic Diskussionen ucber diese unboguemen Tatsachen, mit 


denen sich Herr Churchill noch immer fleissig zu messen hatto, 
hinwerzuschwommen. Schalten wir ein: Wer immer hofft › in das 


Buch der Geschichte selbst Eintrnrungen zu machen, muss zum min- 


desten die vorherschenden Seiten dioses Buches gelesen haben, 


kd ur 


HCH 





ae ЕЧ 


PARTIAL TRANSLATION OF DOCUMENT 3064-PS 
cónt, 


Jetzt aber operierte Herr Roosevelt suf dem unsicheren Boden 


der Unwissenheit sciner Zuhoorer mit dem Begriff Freiheit und 


e 


mit den Dingen, welche nach sciner \nsicht mit com Begriff 


DH 


verwandt sind wie 2,8. Demokratie, Selbstbestinmungsrecht 


kleiner Nationen › Viderlegung des Gedankens der Weltbeherrschung 


usw, Solch cin Wernis muss zü einem schlechten Ende fuchren, 
Da war zuerst Cie uralte .nklace, dass Deutschland derauf aus 


e - 


werc, alle wachlbaren Rosierunsen der Welt, cinschliesslich 


Amerika zu zorstocron, 


“eine sehr feehrten Hoerer un! Hoororinnon, wir haben diese 


- 


Anklare so oft widerlert Í dass cine neue Vorneinune nichts 


Neves mehr brinren kann, Wir hoben stets betont, dass der Ge- 


Qu. 


danke des autoritacren Stoates keine .usfuochrware ist und dass 
das cine Reriorunsssysten nicht allen Nationen passte Gerade 

dic angeblich so srosszuerizen Demokraten waren cs » cie uns 

ihr Rerierun:ssysten Sufzuzwirgen wuenschton und die uns den 
Krier erklaerten wesen unseres Regieruncssystems ~ cine Tatsache, 
die wieder von Roosevelt zugegeben worden wir, Der Beweis hier- 
fuer ist in das Buch der Geschichte cinretraren, 

һ.) Da Horr Roosevelt dic Begriffe won Treue und Gehorsan 

in Verbindung mit der demokratischen Idee einander recenuebor- 


“ D 


stellt, so ist es wohl ucberfluessig, hervorzuheben, dass es 


2 


H ` : ` : H : 1 1 
eine dritte Sache sibt, welche die Hauptrolle bei Соп Wahlen 
der britischen wie auch de amerikanischen Donokrotion spiclt: 
Geld, Niemand kann sich in England auf cine Wahlicunparne bero- 


ben, der entweder kein Voermoocon besitzt oder nicht dic nocti- 


2 


ren 1366с1 zur Vorfuegung hat, = oin Zustand, cer in den US. 


2 


í 


solche Ricscnausnasse angenonmen hot, dass die Uvortrusteto" 
Wahlmaschine kaum nit Boweisrruenden, aber fast ausschliesslich 
mit Dollars vorfouert wird. Der Nationalsozinlismus jedoch be- 


e 


stand scine grosse Probe auf demokratischen Boden, nicht 


a om 


Da 
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mit Hilfe cines fetteren Geldbeutels, aber mit derjenigen bese 


seren Argumente, епп ĉie grundlegenden Voraussetzungen schon 


- 


so falsch wic cicse sind, so muss ihm praktische Anwendung gera- 


dezu katasptrophel worden, So sagte Roosevelt unter anderem, dass 


e 


jode noch so kleine Nation Cas natucrliche Recht haette, als 
Nation zu existieren, Diesen Satz unterstreichen wir droimal und 


stimmen vollkommen mit ihm uebercin, “Wir sind um so kuchner es zu 


D 


tun, weil wir nicht noctig haben, den Vortstreit gegen die aus vor- 
schiedenen Nationen stammenden Bucrger unseres eigenen Staates zu- 
erst zu beginnen, s als "Bindestrich-/ncrikancr" unter Druck zu 


setzen, un sie in ci: ıer neuen Nation aufechen zu lassen, Wir sind 


+ 


umso mehr dazu bcrcit, diese Boncrkunr zu billigen, weil unser 


genmertirper Ixistonz! kampf einer Zuwiderhandluns dieses ~chrsatzes 


bezuerlich dos Rechts ciner jeden “ation, scin eigenes Lebon zu 


D 


haben, entstamtce, Schliesslich kann man ungestraft dic rribossto 
ion dcs curopacischen Kontinents nicht unter dem liotte :"Frei- 


cer Nationen" suftcilen und die Stuceke unter cin halbes Dut- 


D 


zend Staaten vortcidón, nur um cen Rest durch Арсарсп und Arbeits- 
losirkeit zu dezimiören, 
5.) “Aber die Krone aller falsch angewandten Roosevelt'schen Lorik 


ist cor Satz: "Es ¿ab nicmnls cine Rasse und wird nio cine Rasse 


- 


П 1 


oben, welche cer ucbriren “onschheit als Herrscher dienen kann," 


^ " А hes + “ 
Auch hicr kocnnen wir Herrn Roosevelt nur Pcifcll zollen. Genau 


- D 


deshalb, weil os keine Rasse ribt, welche Beherrscher dor uchri- 


e - 


gen “enschheit scin kann, haben wir Deutsche uns crlaubt, cic 
Herrschaft dos Jucentuns und scinos Kapitals in Deutschland zu 
stuorzon, oin Jucentun, welches glaubte, dio Krone geheimer Welt- 
horrschaft ororbt zu hoben," Eben aus diesen selben Grunde fanden 


D 


wir die onrlischo 'leltherrscho ft, soweit sic uns selbst und unse- 


РА 


ro Landsleute betrifft, unertroeglich, “ir freuen uns, dass Herr 


Roosevelt unscro 


ШП 
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^ D . , p + ` D . 
ansicht teilt, cine tatsacho, dic uns ucherrascht, weil sci- 
ne eigene Politik auf dom amerikanischen Kontincnt soweit 


einen anderen Kurs zu nehmen schien, Sollte jecoch Herr Roosc- 


е 


velt auf dor Suche nach einen Gebiet sein, wo cr seine Theorie 


betr. Froiheit der Nationen in die Praxis umsetzen koennte, so 


- 


cupfahlon wir ihm beispielsweise Britisch-Indion, wo rerenwaor- 
tig nicht weniger als 32 indische Minister in enrlischen бо- 
facngnisscn schmachten, 


6.) Die Englacnder wissen n tucrlich dass Roosevelt nicht ganz 
La 3 


SO ernst war wio all das, was von soincr Theorie in dic Praxis 


e 


ucbersctzt vurco, Sic verstanden zanz richtig, dass er scine 


D 


Grundsactzo nur verschwendet › um sic recon Deutsch 1 anzuwan- 


ei 


den, und so faseln sic gegenwacrtig in ihrem Rundfunk und ihrer 


Presse von cicser rhetorischen Hilfe aus А merika und der matc- 


ei 


ricllen Unterstuctz ung, cic daraus hervorguckt, "Sic sind dor- 


art bedincuncslos borcit, Roosevelt їз Besriffe уоп d or Freiheit 


2 


zu vertrauen, dass іп cinem gestrigen Rundfunk-3picl des Londoner 


drahtlosen Dionstos schon gesagt wurde, dass дпогіказ Grenze jetzt 


en der Thonso liogë, Sie sind sumh sehr gern bercit, Herrn Roosc- 
velt dic erschnto historische Bedeutung sciner "orte zu bestac- 
ticon, 


r - • e ` H T & D kl ` ` K = -x 
7.) Meine lichen “oercr und Hocrerinnen: "ir sind cbenfalls 
ГА 


ucberzcust, Cass Rooscvolt'!s Worte und Roosevelt's Hilfe fuer die 
britische Gosotzesvorlage in сіс Geschichte ceinschen wird ~ nur 
cin wonir verschicden von den, wic cr cs sich dachte, ~ Es wird 


cines Tages in das Buch der Geschichte cinretragen wer en, dass 


cin lann aus der Neuen Welt die Probleme des Alten Kontinents 


e 


missvorsoond, dass or die Reprnesentanton und Erben einer Horr- 


Schaft dor [Лоп tolt ormutirtc, dio schon unterlegen und in 


e 


Verzwiflung wren; dass cr ihnen Waffen versprach, die auf den 


D 


Мор gebracht wurden, aber niemals ankamen; und das 


= E m 


m 
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e d 


Buch der Geschichte wird verkuenden, dass die Nation, der er 
helfen wollte, ihn verfluchte, weil seine Versprechungen nur 


die Tyrannei eines verzweifelnden und in die Enge getriebenen 


Kriegskrasmers verlaengerten, dem auf diese Weise Gelegenheit 
gegeben wurde, noch mehr englisches Blut dom Krie;c, den er 


entfosselt hatte, nnnuctz zu opfern, 


D 


Dic Geschichte, die Roosevelt heraufbeschwor, wird aufzeigen, 


dass Roosovolt!s Rede keine andere Wirkung hatte, als den ver- 


- 


bfechcrischen Betrug zu verlaengern, den Winston Churchill ge- 


Г 


gen seine cigene, die englische Nation, begeht, 


Gë š REN 
Vor zwanzig “ahren glaubte ein Vorgaenger Roosevelt's - oin Mit- 


e 


elicd derselben Partei ~ sclbst, imstande zu sein, don Grund zu 


D 


Ciner Neuen Weltordnung zu legen, indem er sich in europaeische 


Anrelegenheiten mischte und er glaubte, dass cr Geschichte 


schricbe, aber zu scinen Lebzeiten noch riss scine eigene Nation 
2 3 


dic Seiten heraus, die or aus dem Buche abschricben hatte, Fuer 


die Neue Holt bleibt sein Werk cine Episode, fuer dic Alte Welt 


D 


сіп dauerndes Unglucck, das jetzt endlich beseitigt worden iste 


+ - РА 


Wir. euronzeisches Volk, haben es erlebt, wie man versuchte, uns 
> + > A A 


mit dem Kriogsgeschrei der Freiheit zu erdrosseln, Wir wissen 


nicht, wic aufrichtiz oder wie wenig aufrichtig Roosevelt ist 


D 


in Bozug auf die Kriogsschrcie, die er anwandte, Wir wissen nicht, 
ob cr Dumme in der Schlinge dieser schoenen Vorstellungen fangen 


oder ob cr mit dicsem Lasso die Goettin der Geschichte fesseln 


° + 


will, auf dass sie ihn segne, Wir wissen nur, dass dcr Fuehrer 
sagte: 


"England wird fallen, und da ist keine Macht 


der Welt, dic daran etwas aendorn kann." 


= 6 ~ 
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Rundfunkrede von 5, 7. 1941. 


Sowjetische Barbarei: Jucdische Verstollungskunst, 


Die Art des Sowjet-Systems wurde zwangslacufig durch cie Hun- 


e 


dorto und Tausende von Fluechtlinren bei uns bekanntrere.cht, 


+ 


denen es geleng, sus der bolschewistischen Hoolle zu entkommen, 
und die schauderhafte und erschreckende Einzelheiten von der 


Revolution im frucheren Zarenreich berichteten, 


+ 


Mit Schrecken hat dic Welt erfahren, wie die ncucn Machthaber 


im Kreml dio brutalsten und degenericrtesten Individuen un- 


D 


ter den bunten Voelkergemisch, welches diese weiten Gebiete be- 


РА z 


wohnt, aussuchten, um als Scharfrichter rleicherweise schen Wis- 


- 


scnschaftler und Prioster, ungebildete und gebildete Menschen, 
d А 


Reiche und Àrmo, Macnner und Frauen, zu dienen, 


e 


Der Strom dor Flucchtlinge jedoch versierte, denn die Bolsche- 


wisten achtoten darauf, dass niemand aus dom boischewistischon 


e 


Gefaengnis entkaeme, der vor der elt Zeucnis ablegen koennte, 


von den Dingen, dic im Inneren vor sich singen, Noch nicmals in 


der Geschichte sind so wenig Nachrichten aus einem so riosenhaf- 


ten Gobict wie die fruchere Sowjet-Union in cic “ussenwelt durch- 


gedrungen, wie cs auch andererscits ohne Vorbild ist, dass nahe- 
zu 180 Millionen Menschen solch knappe Nachrichten ueber noir 
nisse in anderen leondorn erhiclten, wie es bei der sowjetischen 
Bevoelkerung wochrond des letzten Viertoljehrhunderts der Fall 


war, 


ГА 


Man vorfchlto nicht, jedem Moskau-Roisenden die cine einzige Mos- 


D 


kauer Untersrundbahn-Linie und die weniren Jufzuezc, die aus don 


alten Zeiten Gebrig blieben, als besondere Trrunrenschaften des 


d 


Bolschewismus vorzufuchren, nit der Erklacrung, dass anderswo 


in der Welt natuerlich keine Unterzrundbahnen und ¿ufzuece exi- 


e D 


stierten, Wir iuosscn ins Auge fassen, was es bodoutetn, die 


2 


~ le 


Dam 
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Intelligenz zo vieler Millionon Menschen auf einen solchen Stand 


d ГА 


herabzusetzen, dass diese es fertig brachten, das nacmliche Feuer 


zum Kochen, don nacmlichen locffel zum Essen als kulturcllo Em 


e D 


runcenschaften des Bolschowismus, 21s speziell fuor si erfunden, 
enzuschen, Don Vortretern der Weltocffentlichkeit wirde ihrorsoits 


nur ein winziger Bruchteil cer sogenannten Errungeascheften des 


D 


Bolschewrismus, 21s speziell fuer зіс orfunden anzuschen, Den Ver- 
trctorn Gcr Veltocffentlichkeit wurde ihrerscits nur cin winziger 
Brü&chtoil der sorenannten Errungenschaften des Systems vorrofuohrt. 


Ein sich in Moskau aufhaltender Fremder genoss keinosfolls den Vor- 


РА 


zugzus, zu irgendjemanden in den Strasson von Moskau zu sprechen, 


е D 


denn, wenn er os tat, machte or sich selbst verdacchtig und brach- 
to den anderen ins Unglucck, -us dem bolschewistischen Hachtzebict 
dranron Nouirkeiten nur in Form von sorgfacltig destillicrten und 
sefilterten Tropfen durch. Parallel mit dor Politik hermetischer 


Abschliessung zinn die systematische citation des Jucentums in 


D 


der Aussonwelt, incen man Geschichten in Umlauf setzte, cic cher 


D 


als Geru.cht denn ols Berichte zu bozeiähnen sind, und zwar ucbor 


angebliche Erfolrc des Sowjot-3ystoms in sciner inncran Lufbau- 
arbeite 
Dor Zweck wor, Cio Welt davon zu ucberzeuren, dass die ..nfacnee der 


D 


bolschewistischen Macht nicht grausam, sondern nur cine Tragocdic 


waren, aus der сіло neuc und viclversprechende politische und wirt- 


D 


schaftliche Kraft hervorj:chen wuerde, “ic bereits ihre ersten Frucch- 


te rotreoron hactte, Diese jucdische Verstellunsskunst wollte cinen 


Zustand nicht acncern, in dem die Welt, wenn immer sie ihre sugen 


auf cie Sowjct-Union richtete, nichts weiter sah als cinon ricsigch 


2 


grauen Vorhang, durch den zeitweili¢ das Echo von Schuósson hervor- 


4 . 


brach, wiches dio ‚assenhinrichtungen berleitcte, сіс wachrend der 
vielen sorenannten Sacuberuncen verordnet wurden, cin Vorhang, durch 
cen hindurch Geld und Kricrsposchroi Cio Jusscnwelt zur Verbreitung 


der Weltrevolution erreichte, Über das Roccheln dor Opfer der 


-2- WT 
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Hunrersnot, dic in die Hillionen ringen, und das Stochnen der Skla- 


- 


von, ĉie, unter dem Kriosszeschrcei von dor Freiheit, in das Stakha= 


- 


novist = susbeutungssystem goprösst wurden, Curchdranren nicmals den 
zrauen Vorhnn-z, 
ә 


Die Deutschen sichen den bolschewistischen Vorhang zurucck, 


DN + - 


Vor ciner Woche, rm Sonntag, begann der Vorhang sich zu ocffnen, der 
das Geheimnis cos in de umecsctzten Bolschewismus vorbarz. 


Der deutscho Soldat zicht ihn mit jedem Schritt seines sierreichen 


Vorgehens gegen don Osten noch weiter zurucck, liillionen deutscher 


Soldaten schen als erste Vertreter der zivilisierten Menschheit mit 
2 . 


eigenen uren, ws geschehen war, scitdem der letzte Emirront mit den 


^ KS" ‚ H . du 
letzten Nachrichten aus diesen gigantischen rcaqunelten "ando ankam, 


2 


Was unsere Soldaten geschen hrben und uns in "ort und Bild erzachlen, 


ist weit schrccklicher, als was wir jemals fucrchteten, schlimmer, 


als die Einbilduns imstande war, vorauszuschen, 


r 


Zuerst cinmal sahen sic, wie Menschen lebten, in cinem solchen Elend, 


das jeder Beschreibung spottete. Sie fanden Doorfor vor, in deren al- 


РА 


tersschwechen Huotten leute vegoticrten, deren Sine durch cine Jahr- 


zehnte dauernde Schreckensherrschrft obzetoctct und abrcstumpft waren: 
L5 i es A 


РА 


Leute, deren Lebensstandeart nicht mit dor Watschale der Kultur und 


Zivilisation gemessen werden kann, nicht nur allein mit derjenigen 


2 
РА 


jee 9 Же, кла; ER = Ka eg ` * 
ces 20, Jahrhun ‚rts, von ^on so vicle von uns zutiefst wuenschen, 


d PATRE Ze A 
dass es das “ahrhundert des Sozialismus werdc, Sic trafon auf Loum 


D 


te, denen man erzachlt-hatte, dass die deutschen Soldaten Noerder 


e 
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unc sogar sadistische Verfuehrer soion, um in diesen clen!'en /usgo= 


stossenen die primitiven Instinkte dor Sclbstorh: п zu wecken, 


2 


wic in Hunden, dic auf den Angriff cuf Menschen absérichtct sind, 


D 


Schlimmer noch als die Zeichen des geistigen, wirtschaftlichen 
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und sozialen lerrors, der von den juedischen aomnisseren, die die 
deutsche armee bei ihren »iegeszug antref, &usgeuebt wurde, weren 
die Zeichen koerperlichen Terrors, Nur wenige Stunden vor deu Fell 
Lembergs machten bolschewistische agenten, unter ihnen sogar 
Frauen, ihren Hass unà ihrer Wut gegen hilflose ukreinische Ge- 
fengene Luft, „uscheinend in einem Blutrausch und mit Wohllust 
sind diese Ungeheuer in ienschengestelt ueber ihre Opfer mit Ma- 
Schinengewehren, kevolvern und iessern hergefcllen, Jedoch der 
Mord wer nicht das Scälimüuste der begangenen Greuel, Tief erschuet- 
tert standen die Filuberichterstatter vor den Gefaengnissen, in 
welchen die aoerper vergeweltigter und geuordeter Ukrainer u 
Hunderten, je zu Tausenden eufgehseuft waren. Herzbrechende Sze- 
nen fenden statt, wenn die beraubten „ngehoerigen nach ihren Lie- 
ben forschten oder sie fanden, vie Lreignisse in Leuberg gleichen 
denen von nrest-Litowsk, Dubno und vielen anderen otecdten. Von 
einen Teil wenissteus der von unseren soldaten schreckensbushne 
wurde „ufnehmen geuscht. Viele deutsche Zeitungsverleger mussten 
vor die Frege gestellt werden, ob die Veroeffentlichung dieser 
Fotos ueberhaupt wosslich waere., sie ueberschreiten die Grenzen 
unserer Linbilduneskreft derertig, dass man versucht ist, sie 
schweigend zu uebergehen. Aber schweigen wuerde Feigheit bedeuten 
und ein Verret sein ай den Opfern dieser entuensohten Ungeheuer, 
ein Verret en der menschkeit. Jenn ein Systeu und eine teuflische 
Wacht bestehen, die sich mit solchen Verbrechen selbst beschmutzen, 
SO muss zuuiindest dic elt, wenn sie unfechig ist, diese Verbrechen 
zu verhindern, den uut eufbringen, ihnen in Ihren genzen Unf ange 
entgegenzutreten, uu jeder „osglichkeit einer Zikusnitigen Wieder- 
holung vorzubeugen. Seine augen Zu Schliessen, wenn die grosse US 
einandersetzung iu Gange ist, bedeutet soviel wie ein fuer allemal 


‘die Tueren der Hoelle zu verriegeln, die hinter den 
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angeblichen 2owjet-reredies durchscheint. wie aus nricfen vo. 
der Front von Filuberichterstattern und von soldcten au? Urinuc 
zur Genuege ersichtlich ist, steht in diesen Kempf im Osten kein 
politisches Systew gegen ein anderes, keeupft Keine Lebens nsecheu- 
ung gegen eine andere, Sondern Kultur, aivilisetion wd aiersoncea- 
wuerde haben sich gegen die teuflischen rrinzipien cinsr Uaier- 
welt erhoben, 
wir fushlen tiefes witlied mit deu ukrainischen Volk, das in sei- 
ner Geschichte so visls Leiäen erduldete, und welches heutzutage 
tausende von zu Tode gsqueclten Maenner und Frauen betrauert. wir 
scheudern bei dea Gedanken, dass die sowjetherrscher die „bsicht 
hatten, die «eitsche dieses blutigen Schreckens in Deutschland 
selbst zu schwingen, wir scheudern bei dot Yadunken, | 
Stalin seine к1гөпе verwirklicht, diese „usschreitungen 

' : 
schen Staedten besangsn worden waeren. Die neuen irovinzen des 
Reiches bluchen auf, 
In diesen Fruehsouuertaegen sieht der durch veutschiands alte und 
neue rrovinzen keisende des in stedt und Lana mitten im uiriege 
unter dem ochutz der deutsch-n Wehrmecht vollendete Frisienswerk; 
er sieht irovinzen, wo vor nur einen Jahre der Krieg wuetete, und 
die jetzt neue Zeichen blushenden Lebens unà sedeihlichen uf- 
beues aufweisen; er sient, wie ucenner und freuen nit glueckli- 
chen Gesichtern in stattlichen staedten und voerfern, auf wonl- 
gepfluegten Félacrn und in sorgfceltig bearbeiteten weingeerten 
ihrer „rbeit nachgehen; und er wird alsdanı aie volle Bedeutung 
von jedem Frieden trotz arieg und jener »icerheit trotz Gefahr 
erfassen, Dieses grosse und schoene Deutschland wer das Ziel von 
hunderten von sojetuivisionen, die en unserer Ost;renze zusammen- 
gezogen waren, das wiel von oben denselben Kowuisseren, die jetzt 
wegen der Greueltaten zur Rechenscheft gezogen werden, die sie 


en den unter ihrer Gewelt befindlichen Voelkern vcruebten. 
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Ls wer allein des Fuehrers Entscheidung, den Schlsg rechtzeitig 


zu fuehren, der unser Heimatland vor dem schicksal rettete, von 


«lesen untermenschlichen Kreaturen ueberranat zu werden, und 


unsere Maenner, Freuen und Kinder vor dem uneussprechlichen 


$21 


Schrecken bewahrt, ihre beute zu werden. Jetzt koennen wir ers 
voellig деп sinn jener „ussprusche des Fuenrer s in TE 
„ulruf аш Sonntag Verstehen, in деш er sagte, dess er seit 
Monaten Schweigena uie Gefahr beobachtet habe, die іш Osten 
breute, - eine Gefenv, die durch die schlaege der deutschen Wehr- 
mecht Zum i n Luropss und der ganzen welt nunuehr zunichte 


gemacht wurde, 
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Bolschewistische Greuelteten. 
Vor den „ugen des deutschen Volxes wird der oonleier mehr und 
mehr gelueftet, der Gas sowjet-ricrcdies vor den Blicken der welt 
verberg. Die shoten Berichte aus Lemberg, welche von ien feigen 
Taten Ger sich zurusckziehenden bolschewisten berichten, weren 
Schon gleichsem ein Signal. Wir hielten alle unseren ¿tem einen 
„ugenblick en, als die ersten bilder Einzelheiten der schree.:li- 
chen Verbrechen zeisten, welche juedische wouwissare, die іш Nauen 
des Sowjetsternes handelten, gegen Ukrainer veruebt natten, aus 
dem einen und einzigen Grunde, dass sie Ukrainer Weren. Fuer einen 
„ugenblick wusste qis «elt nicht, wie Sich zu diesen gespensti- 
schen Bindruecken zu verhalten, welche die auslaenäischen norre- 
spondenden ucberlicferten, Jenn jedoch folgten die schrecklichen 
Nachrichten einander, 
Wohin auch immer deutsche Soldaten gingen in dem Lend, das die 
russischen Machthaber teilweise zwei Jehre lang, teilweise mehr 
els zwei Jahrzehnte beherrscht hatten, stiessen sie euf Spuren 
von Handlungen, die ein normeler Mensch, der in gesunden instinkt 
henuelt, zuerst verweigert zu Sehen, weil sie zu abscheulich sind, 


Teten, die er Sich spaeter zwingt zu Sehen, wenn er ein enstsen- 


diger und ehrenwerter wenn ist und fuer eine weile denkt, un 


schliesslich den heiligen Entschluss zu fassen, seinen Beistand 

ı der enälichen Vernichtung aerjenigen zu geben, die solch 
cbscheulioher Taten fachig sind, In der Zwischenzeit hat sich 
cin genzer otroü derartiger pericate ueber bolschewistische 
Greuelteten ueber uss ueutsche Volk ergossei. Nicht nur Deschrei- 
ben die :ropsegenássbteilungen, wes der deutsche ooldst sah, nein, 
die ersten Felupostbriefe sind zu Hause engekoumen, Briefe, die 


geschrieben waren unter dem Eindruck von dw, was ihre schreiber 
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sahen; dér erste Verwundete unà der eine oder der andere Meann, die 
abkonmandiert waeren, sind zurueckgekomuen, und sie erzakhlten von 
dem, was sie erlebten, wWeehrend der erfeirene Bildberichter oder 
ihn viel- 
leicht seit Zghren dazu diente, viele gute und boese Dinge 


schreiben, der nicht-berufliche veschiohtenerzaehler, der So 


der auf ue bie Beobachtung trainierte Offizier, oder der Reservist, 


der aus seinem beruf hereusgerissen wurde, gibt die Erfahrungen, 
die ihn so tief erschuettert Detten, in einer viel direkteren Fora 
wieder; auf diese Weise ist seine Geschichte vielleicht noch viel 
eindrucksvoller, 

Heute setzt die welle Ger „ufklaerung ueber йаз wahre Gesicht des 
Bolschewisnus bei ае deutschen Volk ein. Lu der oowjet-Union, 

und von Zeit zu zeit Sogar in .uerika, ist der Versuch geuacht 
worden, die Gleubwuerdigkeit der Berichte ueber die bolschewisti- 
Schen Greueltaten, die in der Sowjet-Union entdeckt wurden, in 
Zweifel zu Ziehen, 

Die bolschewistisohen a&itetoren machen keinerlei „NStrengungen, 
die T-..tsache zu verleugnen, dass in Stacdten Tausende, in den Doer- 
fern Hunderte Leichen von Меєппегп , Frauen und Kinder sefunden 
wurden, die entweder &etoetet oder zu Tode &equaelt worden waren, 
Trotzdem behaupten die bolschewistischen „Sitatoren, dass diese 
Verbrechen nicht von oowjet-Kommisseren, Souuern von deutschen Sol- 
daten begangen worden weren. Wir kennen aber unsere deutschen 3ol- 
daten. Keine deutsche Frau, kein Vater oder keine Mutter braucht 
Beweise, dass ihr Mann oder ihz sohn Solche grausamen Handlungen 


nicht begangen nat. — 
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Sie wuerden es els eine belcidigung auffessen, wenn einer sclchen 
Unsinn ebleugnetee „ver = und wir koennen өз wit Stolz sagen - 
So viele Voelxer heben den aeutschen oolácten in einer Lose gee 
sehen in der kein aeusseres Gesetz, nur das Gesetz in der eigener 
Brust, vorhenden war, ui. ihn an gewissen Taten zu verhindern; so 
viele Voelker haben üen deutschen »oldeten in seinen Siege gesehc 
dean es laecheriich sein wuerde, den sowjetischen >chwinüel Dës 
treffend die deutschen Greueltaten zu ihren Gunsten ebzuleugnen. 
Deskelb heben die bolschewistischen Greueltaten und die Spuren 
der Fruechte sowjetischer Wethoden, die von deutschen Soldaten 
in besetzten Gebieten entdeckt wurden, der welt einen Messtab 
gegehen fuer dic Bewertung des .enpfes im Osten, zu dem sich, zu- 
sawzen mit Deutschland, atelien und Finnland, Ungern und Rumaenis 
wie euch soviel freiwillige zorrietionen, aus Hollend und Belgien 
zum Beispiel, aus worwegen und vielen anderen Leendern, Sich ein- 
gesetzt heben. Im deutschen Volk het die nrfenrung, die millione 
seiner Soehne in diesen Wochen des aenpfes gegen die Sowjet-Unior 
gehabt heben, des Gefuehl erweckt, dess dieser “rieg nicht nur 
ein aries gegen eine feindliche macht els solche ist, sondern 
ein arieg, der іш weuwen aller derjenigen gefuehrt wird, die es 
verdienen, Lenscnlicue wesen genannte zu Werden; gegen die Ore 
genisation vichischen Unteruenschentwis; ein arieg, in deu nich 
nur die deutsche Fawilie, das deutsche Gebiet und die deutsche 
Kultur verteidigt werden, sondern Fenilie, zivilisierte Laenäsr 
und zultur eller Voelker als solche. Des ist die Lege, in der de 
deutsche Volk sich heute befindet; des ist die Bedeutung seines 
xeupfes. 

US-Besetzuns von Seeland : Heraufbeschworen durch 
das internstionsale Juientun. 


Gerade in dieser Lese, im Leute dieses sempfes, konut Herr 
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Roosevelt, der Seit einen Jahr provoziert, oder bittet, provoziert 
zu Werden, und der den US-Buergcrn die duemüsten Kinderstubenge- 
Schichten von engeblichen deutschen „bsichten erzachlt, den ane- 
rikenischen „ontingent zu erobern, - und besetzt die Insel Island 
Wenn wir uns Selost in der Vergangenheit gegen die unbereohtigte 
beschimpfung verteiaigten, mit der uns gewisse areise in der Neuc 
welt bewerfen, unà wenn wir im Laufe dieser Verteidigung feststel 
ten, Gass des infrage Stehenie Volk entweder „itglieder oder 
Soeläner des internetionelen Judentuns war, dann geb es entrueste. 
te ochreier, und Sie Ssgten, ess so Stwes, wie internationales 
Judentum nicht existiere, Gut, sie koennen uns erzaehlen was sie 
wollen, aber niewand Kenn unsere Ueberzeugung erschucttern, dass 
die Besetzung voa Island in demselben „ugenblick, els wir im 
Neuen der zivilisierten Menschheit dem bolschewismus ein Ende 
machten, der beste Beweis ist fuer die vereinigten Direktiven 
internstionelen Judentwüis durch diesen ganzen rieg hindurch, 

Es gibt nur wenige Feelle in der Geschichte der Hoosevelt'schen 


тт + 


Methode, kleine ochritte zu machen mit Hilfe scharfer und skrupel 
loser iropaganua: diese rolitik fushrte gus der »icherheit des 
Friedens der von пієше паеш beäroht war, in ariegsnucehe,. Diese ro~ 
litik ist cin Musterbeispiel fuer die „rt, in der eine ñanåvoll 
juedischer vrahtzicher „ehr als ein lbo-4illiouen-Volx langsam 
unwendelt, und durch ploetzliche stoesse ina eine kichtung gibt, 
welche es nicht wuensoht, „ber aus dieser Hanólung Kossevelts 
werden de; internationalen Judentum keine Vorteile erstehen. Die 
Entscheidung ueber des neue Europa, die im vergangenen Jehr in 
Westeurope &efrllen war und die jetzt euf deu Kontinent nit Er- 
folg verteidigt wird gegen die „neriffsversuche der kolossalen 
niliteerischen maschine der Sowjets, und die Lnglend nicht vorbe- 


helten sein kenn, wie die letzten Monate beweisen, kann durch 
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„merika auch nicht ungeschehen gemacht werden. 

Bolschewistische Gottlosigkeit und Inglische Heuchelei. 
Waehrenä der letzten Tage hat sich auch das endere kegin konpro- 
zitiert in dieser vereinigten juedischen Front der Gottlosigkeit 
und Heuchelei, der „owwunisten und fetten Gelübeutel. 

Diese Extrene beruenrea sich = Sie sind aus ueüselbei vrecg semacht 
Nach schwedischen berichten ist kuerzlich iu der englischen «resse 
ein Bild veroeffentlicht worden, welches den sowjetischen Gesandte 
MeiSky zeigt, als er die otsraul-Kethedrale besucht, wo шеп sieht, 
wie er mit dem vesen Spricht, oder vielleicht wit ihm betet = , 
Len weiss es nieuals. „ieser iinisky, ein Jude, wer Lnreniitelied 
der Gottlosenbewesung in der Sowjet-Uuion. Lr preis es als ein 
Zeichen des Fortschrittes, dass in Moskeu allein Teusende von 
Kirchen, ungeachtet iherer aunstscheetze, eütweüer zerstoert wurder 
oder nicht nur zu weltlichen G-brauch, sondern euch zu besonders 
profenen Zwecken benuetzt wurden, waehrend die „riester unter ĝue- 
len ermorcet wurden. Jetzt, wo der volschewisuus und die Demokra- 
пайа in Hand gehen gegen wirklichen menschlichen Fortschritt 
gegen den Netionslsozielismus, begrussst er den Vekan nicht 
einen Revolver, sondern mit einen freunälichen Grinsen. Diese 
Lege ist vielleicht ucberraschender fuer den ШеКай von steceul 
in London oder fuer ven guten Maisky sls fuer uns. wir haben inner 
gedacht, dass 65 wor„lich Sei, dass eines tases der Gottlose und 
ает Heuchler einaudsr liebevoll in die „rue failen werden. „uch 
sind wir nicht ueverrascht, wenn wir aus moskau hoeren, und sus 
Schweäischer uelle, dess die " Isvestia" und die "Komsouol jska ja 
srevde "des feierliche Versprechen geben, dass in Zukunft in 
der Sowjet-Union die religioesen Leute nicht „ehr unterdrueckt 
werden duerfen, und dass der Gottlosen-Vcrbehd auszuloesen ist, 


da er wit der zeit nicht mehr iu Linklang ist. ,bgcsehen von der 
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Tetseche, dass das oowjet-neciine in naechster Zeit keine Gelesen- 


heit mehr haben wird, des religioese Volk zu unterdruecken, So 
sehen wir durchaus nichts Unnatuerliches in diesen Buenänis und 
der Verbundenheit bolschewistischer Gottlosigxeit und englischer 
Heuchelei. wenn veutschland in der stunde der Not seine „acht und 
die Volksgemeinsonaft schliessiich festigte, und wenn es deu Volke 
des keoht ebsprach die »ildung einer grossen politischen sartei, 
Zeb. auf religioese, Glauben, zu begruenden und zu rechtfertigen 
~ wenn die unglaender iu Namen des Gottes dagegen protestieren, 
dass wir die wirsliche Freiheit religioesen Glaubens festigen, 

was zu der: Zwecke geschah, uns selbst gegen irgendeinen Koupromisg 
in weltlichen und geistlichen .ngelegenneiten zu verteidigen - so 
wussten wir alle, dass diese Voelker, die von Gott sprachen, Gott 
gar nicht meinten, sonuern ihre eigene Wacht und Deutschlands 
Schwaeche, ihre n¢ichtuemer und Leutschlead-s reut, Der Jude 

ist ein Meister in der Kunst deo Umbildung. Wwachrend er auf der 
einen Seite von d<. wirtschaftlichen Liberslismus els einen 

Grunü fuer seine „acht Gebrauch mechte, wer er andererseits voll- 
хоглеп Bachig, auf deu hevolutions-Instrument zu spielen, und 

die Willionen, welche die befreiung von jucdischeu „epitalisaus 
Suchten, in die oxleverei von juedischen Bolsehewisrnus zu fuehren, 
Gegenweertig zerbrechen sie sich den „opf iu London ob sie die 
Internationale als sowjetischen Chorgesang spielen sollen oder 
nicht. Kinder, rest Luch ni66nt auf : Spielt sie 1 Es schauet 
wirklich nichts. iur hebt brusderliche 4uesse ausgetauscht nit 

dei nolschewiszus, els ihr бес=п Deutschland eine Verschwoerung 
anzetteltet, die eine Verschwoerung gegen die besten Arcefte 
wenschlichen Fortsohrittes war. Jetzt steht zussiwen und 


fellt zuseruen $ 
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Weiterer russischer widerstand vergeblich. 
Der sonderbericht, aen die deutsche «resse unà der drahtlose 
Dienst heute herausgeben, endete mit einen satz, der einen 
jeden eufgerichtet heben muss. “ Zuseumen iiit den schon ein- 
geschlossenen soruationen, het Tiaoschenko die letzten ueurige: 
areen der vollen usupfkreft cus der gesanten oowjetfront ge- 
opfert." 
Dieser vetz het ein solenes Gewiont, dress jeuer kleine reder- 
Streit cufhoeren „uesSste, und dess jeae visxussion ueber die 
verschiedenen Du..neitcen ur usgen des Feindes ein Ende heben 
muessten. 
Wie aer neichspraesiaàent heute nachäruecklich hervorhob, bedeni- 
tet dieser Setz, dess das militacrische Ergebnis dieses rela- 
20665, der еш £e. Juni begenn, heute nicht mehr zweifelhaft 187 
heute, Eu 9. Oktober Gesselben Jenres; die Entscheidung steht 
zugunsten des deutschen Solueten. 
Ls ist sicherlich woralich, dess ein verbrechcrischces hegiue, 
des nichts mehr zu verlieren het, Sein Volk weiter vorweerts 
treiben wird, um aer vorruec...nden ent Achern Front zu wider- 
stehen, und dess die Seet des nesses gegen veutschlend und die 
Furcht vor den bolschewistischen sommisseren weitere sinnlose 
wiuerstenashandlunselu von der „rt hervorrufen werden, wie wir 
sie neeufi& en cuueren sunkten der sowjet-Union erlebt heben; 
aber gegen beweffuüete araefte, die sien wit rorastionen der 
bolscnewistischen neere in . ler Gefechtssteerxe und deren un- 
Seheureu aricgsuaterial, die waehrend eines Vierteljehriuuuer“ 
cus ocnweiss, Blut und uraenen eines l8o-u4illionen-Volkes er- 
presst wurden, gouesSen heben gegen bewaffnete ireefte, die nit 


den rollenden Festungen der volschewiken ~ die 52 Tonnen-icnze. 
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mit zehntausenden auüerer gerechtsmacssig ausgeruesteter wegen, 
Flugzeuge und sanonen zu tun hatten; gegen bewaffnete kraefte, 
die in ell uieseu Lrfol&g hatte, wie es bei den Deutschen Ger Fal 
ist Ser Widerstend von sertisenen oder schlecht beweffneter 
uppen hoffnungslos. 
De Gie Hreuptzcesse dieser „‚rmeen gebrochen ist, und die neste ©]. 
geschlossen, kenn eine Offensive gegen bLeutschlanä und desk: lt 
&¢¢en Lurope nicht leenger mehr vom Stapel a&elossen weraen und 
der Gedanke, die neserven der oowjet-Union, die bestinut noch 
sehr gross sind, zu benutzen, una suf diese weise neue „rueen 
eufzustellen, ist absurd, denn eine Macht der Welt Kann die un- 
&eheuren mengen von „riegssücaterisl ermessen, welche die deutsche 
Heere im Osten Zerstoert und erbeutet heben, 
Wenn die iethestrophe der bc. ‘shewistischen Heere nicht lecnger 
mehr verborgen werden Kann, +. ^r in London nicht, schreien die 
englischen Zeitungeu, dass noch mehr Lieferungen der Sowjet-U..:. 
zugeteilt werden „uessen, ess sogar eine Gefehr fuer Englend 
risxiert werden wuss, uii den Verbuendeten Beistand zu leisten. 
LS gibt kein vernuenftiges wenschliches wesen, welches gleubt, 
dess aic deutschen otreitkrecfte durch hestig aufgesamueltes 
arlegsueatericl, das uu die helbe Lrde gesandt werden muss, eufge 
helten werden koenucn, denn diese Streitkraefte koennten nicht 
eufgchelten werden durch den -1ll von Lisen, Stahl und beton, à: 
wachrend <Š Jenren aufgebaut wurde. ver Versuch hierzu wird glei 
zu E Dës, zunichte seunacht, 
Inglenüs letztes «coutinenteles ochwert, dessen Offensiv«raft 
in Gen ersten grossen ochlachten geschwaeent wurde, ist zer- 


brochen. 
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Dio ohnmacchtige “ut der Kriesshe' cre 
Die Gefahr, nlche Deutschland und Europa aus dem Osten bedrohte, cine 
Gefahr, deren orschreckonde "eite sich erst nach den Beginn des Kanpfes 
onthuollto, ist beseitigt worden, Die Bedrohunr: durch dic Ноого von oro- 
schilor, Timoschenko und Dudenny, = ihr Ziel wurde erst kucrzlich in cine: 
bolschowistischen Propgandafilm 7115 ihr Einzug in Berlin beschricben ~ 
besteht nicht mehr. 
"Ar wissen schr cut, dass diose deutschen Siege, wie sio dio Geschichte 
noch nie aufwies, die Quelle des Hasses, wilche seit langer Zeit die 
Krie“shetzer versorgte und aus der dieser Krieg entsprungen ist, noch 
nicht costillt haben, Der . internationale juedisch-demokrztisch-bolschori- 
stischo Foldzuz der Hetze gegen Deutschland findet immer noch Deckung 
dicscs odor jenes Fuchses Hochle oder Rattenloch, Nur zu oft haben 
wir eschen, wie erlittene Nicderlacen die unsinnige und ohnmacchtice “ut 
der Eriorshetzer nut verdoppelter, 
Aber wir sind die dauernden Iuepenfeldzuoge so gewochnt, wir nahmen dic 
Maul-Offcnsivo mit Gleichmut hin, weil wir sahen, wie jede “oche die 
Aussichten fuor die praktische Verwirklichung dieses teuflischen Hasses 
sich verminderten, Jodosmal, wenn Churchill einen neuen Verbuendoten cr- 
warb, glaubte or, Deutschland einen fatalen Schlag versetzen zu koonnon, 
Das Ercobnis einer jedon dieser .ndlung war ein deutscher Sicg, und die 
weitere Befestigung einer deutsc.en und schliesslich curopacischen Stel- 
lune, dic zunchnend unangreifbar bis unueberwindlich wurde, als England 
uns den Kriog orklaorto, hatten zuhllose deutsche Soldaten cinen ` ‘estwail 


zu bewachon, dor, in dem man von dem Gebiet Gebrauch machte, den deutsche 


Nodcn schuctzen sollte. Heuteversehen deutsche 
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Soldaten сіпоп vicl einfacheren "achdienst an der Atlantischen Kucste, 
Heute ist cs nicht wie 1917, als dio Englaender und Amcrikander sich per 
Schiff uni per Eisenbahn bequem don Schuetzengracben nachern konnten, 
jenen Schuctzcngraeben, von denen aus sie uns jeden Tag angreifen konnte: 
Lë England uns cen Krieg erkl: ve, hatte es noch die polnische Sehne 
Bezen; os spielte mit dem Gedanken eines Anmriffs aus den Nor 


a 


durch Skandinavien; es glaubte, ungeheure Avssichten uf dem Balkan und 
in Sucdostcuropa zu haben, und seniicsslich var os immer noch in Besitz 
von den, was os glaubte, oin Tru:. af zu sein; Die bolscheristische Karte ~ 
die macchtissten Stroitkraoite auf Erden ~ , was Zahl und “‘aterial ahbe- 
trifft, Houte ist die polnische Sehne nur eine unancenehne Erinnerung 
fuer England, Die skandinavische Aussicht, ein vergangener Irrtum; dio 
aufschacuften Explosivstoffe in Suedost-Europa sind entfernt worden auf 
Kosten des Mouchelnocrders, und die bolschewistische Karte ist ucbor- 
trumpft vordone 
Blitzkrieg! e 
Nicht wir, sondern die Enclaonder, erfanden das Tort" Blitzkrieg", Dioscr 
wasdruck solito keine "Iuerdirung der Geschwindigkeit der verschiedenen 
deutschen Erfolge sein; or peh ls propagandistische "Tarnung fuor uns, 
das wir nur Plitzkrioro fuchre: ` annten, und als Trost fuor England 

lon Gedanken foordortc, dass dio deutsche liachtontfaltun- so hef- 


ouch so kurzlebiz sei т" 2 ein Gewitter, Heutzutage kocnnon wir 


3 


Blitzkrieg oder nicht, dieser deutsche Getrittersturm hat 


е itmosphacre bereinigt. ohl ist es vollkommen wahr, 


die uns drohenden Gefahren cine nach der anderen in Blitzs:hnclle 


us 
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beseitigt worden sind, aber in diesen blitzschnellen Schlacgen, die 


imciancs Verbuendete auf dem Ko. ' 


‚Inenb „zermalnten, sahen vir nicht den 


Beweis ciner Schwaeche, sondern den Beweis der 5+аегке und Ucberlegen- 


heit cer staatsmaennischen und militaerischen Gaben des Fuchrers; einen 
Seweis der lacht des deutschen Volkes; wir sahen einen Beweis dafuer, 
dass kein Gegner sich in Tapferkeit, Disziplin und Opforrilligkeit mit 
dem deutschen Soldaten vergleichen koenne, und wir sind besonders dankbar 
fucr diese blitzschnellen, um "oichlichen Siege, weil sic = wie der 
Fuchrer am vorigen Freitag betonte, - uns die Moeglichkeit caben, mit der 
Organisation Europas und jotzt mitten im Kriege mit der Hebung dor Sch:-t 
dieses alten Kontinents zu beginnen, ohne dass :üllionon und aber Milli- 
onen von deutschen Soldaten ache stehen und Tag und Nacht an irgend- 
wolcher bedrohten Grenze kaempfen muessen; und die Mocslichkeiten dioses 
Kontinents so bedeutend, dass sie jeglichen Bedarf in Krieg und 
Frieden decken koennen, Tenn die Englaender diesen Enderfolzen keinen 
cron Grund entserenhaltcn kocnnen, als denjenigen, dass sie mit ausser- 
ordentlicher Schelligkeit errungen wurden ~ dann sind wir sehr zufrieden- 
und wenn dio Iinglaender uns fraren, wie wir den weiteren Kriecsverlauf 
anschen, so kocnnen wir nur antworten: " "ir hatten solche wunderbaren 
Lrfolzo, ohne von Plaenen zu sprechen, dass wir wirklich beabsichtigen, 
in Zukunft auch an dicsem Schweigen festzuhalten. Sich wegen dieses Prob- 
lems den Kopf zu zerbrochen, € ve die Arbeit derjenigen soin, dic den 
Krier erklaerten, und deren Plusne bis heute so saenzlich fehlschlugen." 
"ir koonnon nur zwei Bilder schen, und niemand kann bestreiten, 
echt sind: “ir sehen das Bild vu.i 3. Scptember 1939, als England, an 


dor Spitze von einen Dutzend 


"P 





i 


curopacischer Verbuendeten, Moutschland eng einkreistes wir sehen auch 
das Bild jener Tace, wenn Eu ~, durch deutsche Soldaten und ihrer 
Verbuendeten, dio aus fast allen europaeischen Voelkern bestehen, be- 
Ís in macchtirer Einheit dasteht, 

Es hat сіпоп unboguenen Nachbarn zur Seite, die kleine Britische Insel, 
die ( ein "ort unvorstacndlich) aus der ontlorenoron "elt - anzicht, 
Und vir haben so cin Gefuchl, nur abzurrarten, wer wem unboquenor werden 
wird; England dem alten ‘ontinent, oder der maechtige Kontinent mit all 
seinen Hilfsqucllen, seinen Fabriken, seiner Organisations\raft, seiner 
Intelligenz vnd Kultur, den er. lischen Inseln, nach denen alles, was 
zum Leben und Kaempfen gebraucht wird, auf langem und oft ziemlich го- 


5 
1 


faenrliehem "оге befoerdert werden muss, "enn es Еп Land an der Spitze 
all ssiner Verbucndeten im Jahre 1939 nicht «clan;, die Festun; Doutsc! 
land zu stuormon, so wird cs ihm auch niemals relin:en, die Festung 


Europa zu croberne 
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Rundfunkrede vom 18.12.19lle 
Jo -Untorsuchun: s-Ausschuesso, 
„cn neusten amtlichen j: ischen Berichten, ist die Katastrophe, 
-Flotte im Pazi:ik ueberwaeltist wurde, weit schlimmer 
zu ınfong dachte, Um nur ein Beispiel zu geben: Nicht droi, s: 
anerikansiche Schlachtsc. ffe wurden versenkt, und voitore vier L. 
schnacdi.;t,. Das Kaiserliche Japnaische Hauptquartier, dessen amtliche An- 
kuendi;un en innerhalb vonicor Eric;'stare den Ruf emrarben, unanfocht- 
bar zu soin, kam nach Jufzechlun. der unbestreitbar beobachteten Vcr- 
lusto dcr US=-Tlotte zu Cem Schluss, cass die pazifische Flotte der USA 
als zorstoer t zu betrachten ist, "enice S unden, che dieso wirklich 
beunruhisende japanische ат ле kurze Zusammenfassung aller soweit 


Lan Ten Erfolse zur Seo und in der Luft veroeffentlich mırde, erhielten 


~ 


315 


tir dic Nachricht, dass im Laufe der amtlichen Untersuchun;, die in 
—ashin ton vor oini:;on Tagen weren cer Katastrophe in Hawai besonnen ? 
dor Oborkomaandicrende dor US-Flotte seines Postens cnthoben wurde. Sc 


ir tricder cinmal bei disor beruehmten Untersuchun;skomission an 


Cic, mit etwas Finbil › wir die Juvelen in der Krone demokra= 


MS d 


Freihcit nennen kocnnen, "ir Deutschen haben uns zuweilen sel: 
sestellt, wie Churchill's und Rossevelt's Propa;sandästen i 
noch den iut finden koennen, ihre so::enamte demokratische Remterunzs- 
m ols Naturschutzrebicte menschlichen Rechtes zu bezeichnen, “ir 
Deutschen sind uns wohl bewusst, dass unter "einer Re: ioruncsform mensc 
liche Rechte und menschliche "uerde so mit Fucssen cctroton werden, wi 
unter dor Demokratie, deren ге 'emraertire Form der ideale Tummelplatz 


fuer solche 


TI 
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Blemente ist, die das Tageslicht zu scheuen haben, Ich denke, dass das 


dicsor schamlosen Propganda durch den Be-riff "Untorsuchun(s- 
“cloest vrird, 
chaafmaossi:o Volksherde, dio auf juedisch-plutokratisch-de 
kraitsche Art гогісгЪ wird, auf dem "ore zur Schalchtbank oin топі 
sacssi; wird, dann bleibt fuor iie Untersuchunsskommission immer noch 
weiterer "or, ES ist sozusagen dio Nothremse, die сешореп wird, wenn ein: 
demokratisch resierte Nation den abgurden Gedanken hát, "Demokratie" als 
"Volksrevierun:" auszule;en, Sclch eine Untersuchun;skomission opfert 
der Volksempoerunz ein разг Suendenboecke, und dann wird der Tempel <e- 
schlossen und alles bleibt ¥2 zuvor, 
Ein paar Boispiele: Zehn Jai ‚ach dem “eltkrie:, in dem Roosevelt's 
h einschaltete, forderte die oeffentliche !ieinun: de 
eine jufrechaun all der Gruende fuer eine US-Teilnamme 2: 
e; eine Teilnahme, die als unsinni:; erkannt worden "ar, Nach ein 
paar weiteren Jahren des Redens wurde beschlossen, eine Untersuchuns- 
Yoninission oinzusetzen, die nach dem Volkswillen in die Geheimnisse der 
"riershetzer von 1917 ein:cfuehrt werden sollte. Die "irkun; dieser 
Untersuchun-skonmmission uf die US-Oeffentlichkeit war ueberraschend, 
waren von dem erred’ ten Erfolg etnzucckt, naonlich von der 
vorstaerkten Untersuchung. Fuer eine kleine “eile hielten die Zeitunser 
cieses Bvercerrecht ein cinscimeichelnder "eise aufrecht; und d 
es die Oeffentlichkeit zufrieden, den Fuchrer der ocffentlichen ticinun 
zu crloubon, sie anderen Lebensfraren ent o enzufuchren, wie 2,В, dic 
ЕКгало dor schocnsten Beine in den USA, oder des durchsichti: sten Bade- 
kostuens. Dio Untorsuchun;s. = ission erwies sich mittlerweile ucbcr 
allen Zo zZfel orhaben und «raft vorliegender Dokumente, dass wilson, 


bei seinem dcrarticen Eintritt in den 


Pee ee 
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issontlich oder umrissentlich, das Opfer, cini or 
wesen var, Nur eini:o weni-c jedoch erkamnten dio Un hu: "e 
4iosor Tatsachen, Nur venice verstanden, dass durch сіс Znthuc1 


‘en der Untcrsuchun:;skonmission von “ilson's haltlosen Gruencen fuer 


Fintritt in cen Krieg sein Verbrechen nicht aus seloescht werden konnte, 


noch konnte die "oorlichkeit seiner "iederhólun: unter solch cinen Ro- 
jerungss’gton verhindert werden. Die toten Soldaten von ilson'!s vor- 
brecherischen Krier wurden nich wieder zum Leben ;ebracht; cio Krucppel 
wurden nicht wieder zesund und die der sanzen “elt zur Last lio опдеп Ver- 
wundeten heilten nicht, iehr noch: obzleich die infra;e stehende Unter- 
suchun-skowwnission die croistischen Bewer-ruende einicor mit Namen "спал 
ter Plutokratcn, an deren Spitze der Chef der Bankfirma, organ, stand, 
vcrocffentlichtc, wurde ihnen kein Haar auf dem Haupto jckruenrmt, “it 
sie v епа des Jahres verdient hatten, waren 
‘cmossunen Entfernunc von ihrer Gcsollschaft zu 
fuc? kurze Zeit nur zur Entrucstun: Anlass гар» 
Kriesszerime zu onfern, Dio Reich- 
atten, hoben sio haus- 
hoch порог solche meckstaenciren Be riffe wir moralische Grundsactze 
hinaus, und die Beweise ihrer Schuld modern heute in irscndeinen “eller 
in Vashington im Nenen demokratischer Freiheit, 
enn vir Deutschen von heute uns in die Lace dieses ! ach so freien amor 
kanischen Volkes! versetzen mucosten, koennten wir nur darauf hinveiscn, 
diesem uns durch Juden und Demokraten aufsezyungenen Kriege nic- 
on darf, “ir wissen, dass, wenn in irseniciner Ecke irren: 
jemand ist, cer fuer seine cisene Porson odor fuer seine Stellen Nutzer. 


zicht, oder Cor einen Vorteil oder eine !iachtstellun;; aus Com Krioco 





RTE 
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Xrie sumstaendon gic. : enn es jemanden reben sollte, der aus 
den von Cor All-emeinheit -otra-enem Kriersleid einen Seren herleiten 
werde, dann wuerde es in unserem Falle eine Untersuchun:skommission 


"eben, die seine Verrchen zu den Akten nimmt, aber mit oder ohne Dokur 


vuerde jeder, der das Кгіегве1епа missbraucht haette, den Tod erleiden, 

der ihm von Tuehrer am Tare des Kriersawbruches anresart wate 

Es ist hoechst bedeutsam, dass heutzutare die erste Untersuchun-skomnmiss 
sebildet wurde, nicht 10 Jahre nach dem Ausbruch, sondern nur wenire 


Tace nach dem Beinn des frie’ 5, den Roosevelt versuchte, herbeizyufueh- 


rone 


Dio Frare, vio die fast vollstrendire Zerstoerunr der US 
t werden kocnnte, ist schon behandelt worden, Auscenommen vn 
Yonizcen Ortskomnandanten wird Admiral Kimmel, Kommändeur der 
techenschaft abzurcben haben, 


fentlichkeit der USA durch diese jAnkuen 


ein wenis beruhigt werden, Vielleicht 
der US-Seemacht im Fazifik jetzt 


3 


scheinlich werden nur venire cie Tarnung aussprechen, dass nach der 


diesbozue lichen nnission Untersuchinrskommissionen noct: 


scin werden, die amerikanischer Stuctztpunkto zu tun 


T 
1. 


haben, sowie mit dom Tchtlscmlar des Planes, die "hilippinen- 


einem „uszangspunkt auf oinon An riff auf Japan zu machen, Мап braucht 


kcin Prophet zu sein, um im voraus zu Saren, dass dioso Kommissionen 


nicht bestchen vrerden. Es wird immer noch manch ein US—Oberkomaandeur 


sein, der sich die Finger an den Flammen oeffentlicher Intruestung in 


Freien Amerika verbrennt. Aber in den ranzen Vereinirten Staaten, wo di: 


Meinun eine so freie sein soll, besteht nicht eine einzige Zeitung, 


D 


die auch nur cin 
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einziges kloinos “ort drucken darf, zu dem Zweck, dass der rirllich 
Schuldire, der nach allem fuer den Zusammenbruch der US-Scenacht im Pazi- 
fik verantwortlich ist, nicht der Oberkommandicrende 
der Chef des Hawai-Departements noch irsend ein General c 
in den Philippinen ist, sondern ausschliesslich Herr Roosevelt, Niemand 
in den USA tmerde ѕагоп duerfen, dass dio Yiarine=-UÜntersuchunsskommission 
ihre Untorsuchun-en an falschen Platze be~innt. Selbst cin vind kann or- 
nen, dass die Machtversc ung im Pazii waehrend cer lotzton 10 
are nicht Resenstuernen zureschrioben werden Kann, odor ciner unacht- 
samen Schäldwache, oder der Fucnften Kolonne, oder einen schlaefri-en 
Admiral, aber dass sie nur die “cice da dass einen Ballon 
zum bersten brachte, der von Phrasen, duenkelhaften Drohun^on und crossen 
Roden von fierrn Roosevelt in Porson ceschuollt war. "onn ein Wollscn- 
kratzer auf den Fundarenteneiner Savernhuctto erbaut wird, und das Errebnis 
katastrophal ist, so beschulcirt nan w ереп dieses Irrtums nicht den Maurer, 


sondern den Architekten, Tenn in den USA ein апл jedes 


fucrung hat, unseinen Volk die Aucen zu verbinden,, denn 


Gedanken cin-otrichtert, dass es dazu berufen ist, zu orra 

dio ell zu rcricran, dass ihre Eroberun-on die einzi-on sind, dio nicht 
als iiroberunven ancosohon werden koennen, und dass ihre \.achtbostrobun-en 
dio einziren sind, die ouf sittlichen Rechten ~e-ruendet Sind, Ir hat sie 
davon ucberzeust, dass er nicht dor Pracsident dor Vereinizten Saaten 

von Nordamerika ist, sondern der Pracsident der Vorcinicton Staaten der 
Volte Vonn nan boi oinor Untersychun sskomission in "ashinston irgendeine 
Meinung vorsussetzt, so sollte sio die Frare ап kon, varum dor Praesi- 
dent сіпоѕ scachteten und maechtiren Landes auf^run? seines persocnlichen 


Groessemrahns das Ansehen und die Macht eines 
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Landes solcher. Gcfahren aussetzen dorf, indem er sich in uncele senheiten 
mischt, dic nichts mit seinen Lande zu tun haben, “ir Deutschen haben nice 
mals behauptet, Prophezeihunren auszusprechen, aber ich ¢laube a ich kann 
prophezeihen, dass es eines Tares eine Untersuchin:skomnission scin wird, 


die sich in den wirklichen Hinter”rund dioses Roosevelt's 


wird. Sie wird auf die Pewer:ruende dieses Nannes und auf die i aochto, die 


hinter ihm stehen, ein Licht werfen, Bei diesen Untersuchun-en wird die 


ommission auf Namen und Tdcen stossen, die sevcnwartis noch sorcsam hinter 


non Vorhang von verlucllenden Phrasen versteckt sind, und die dann und 
wann nur schwach sichtbar ierden, wenn dieser Vorhang von dom "ind unserer 
Zciten cin wenig zurueckrcireht' wird, Solch sin Tindstoss wurde orsichtlich 
he Nationalrat dumm cenuc war, Herrn Roo 
dic Glueckwucnsche des Judentuns zun Ausbı 
2705 zum Ausdruck brachte, Da wir gerade beim G.-enstand der Prophezcih- 
nocchte ich erwaehnen, dass das Zeitalter demokratischer Untcr- 
ualssionen, deren Erklacrun’on zum Himmel st4nkon und doren Doku- 
mente in Kellern verborgen liesen, dor Vorcancenhoit anschocrt. Soweit 
menschlishes Urteil reicht, kann man feststellen, dass 
` verantwortlichen Maennern imstande sein wird, sich vor 
seinen Pol on zu schuctzen, durch die Gewinne, zu denen ihn der Krior vere 
half, "Das Schicksal des Judentums in Europa ist so unangenehm ausrefallen, 
wie cor Fuchrer fuer den F li sines europscischen Xriercs cs vorausesazt 
Nach der .\usbreitun: des durch Juden anrestifteten Kriorcs wird 
hicksal moerlichervoiso auch auf die Neue Welt ausdehnen, denn os 
ist kaum anzunchmen, dass dio Nationen cicsor Neuen "olt don Juden das 


Elend, 
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von dem dio Alto Welt sio nicht freisprach, verzeihen erden", 
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Rundfunkrede von 4,5. 1913. 
Innere Geschichte dos US-Kohlenstreiks. 
Lin Grubenstroi: erei-noto sich vor wenigen Tagen in den USA, und ist 
Jetzt boendot, Eine Rosclun- ist noch nicht erreicht, abor dio Arbeit 
ist wieder mufgenomnen worden und die USA und ihre Verbuendeten sind eine 
crosso Angst los geworden, Die Vorcoschichtc dieses G"ubenstreiks und d 
Unstaonde, unter denen er beendet wurde, werfen so viel Licht auf die 
wirtschaftlichen Verhacltnisse und die zeistire Haltun; dor USA und 
ihrer verbucndcten Staaten, dass es sich lohnt, darucbor zu sprechen , 
Der Hintersrund der zanzen ünrelezsenheit wird durch dio soziale Unruhe 
und Unsicherheit rebildet, die in den hoch-kapitalistischen USA chronisch 
sind, Dicse brennende soziale Fraze tauchte іп jedem Land im Auccnblick 


D 


der Industricalisicrung auf, und wurde in den U SA noch verstacrkt durch 


dic unbesrenzte Aufhaoufunz von Reichtuemern in immer vercinzelteren 


Hacnden, wachrend „leichzeitir die Mittolklassen ausgenerzt, und immer 
sroessero \iassen dem Proletariat ueberliefert murden, Diese brennende 
soziale Ггагс nama seinen Ursprung in der Zeit, als die USA den traupicen 
“eltrekord von 13 Millionen Arbeitslosen hielt. Sie verschmand in einen 
spactcran Zeitraum auch nicht, als die Arbeit infälre des Kricce 

vurde, Dicso soziale Unsiche oonnte selbst dann nicht besei 
werden, venn das Arbeitslosen-Problem im Jurenblick vorschvrinden wmerde, 
denn in diesem Kriege zeract das “irtschaftsleben mehr und mehr unter 
die Kontrolle von Trusts, Hinweise in Finanz- und "irtschaftszeitunren 
und unkontrollicrte Feststellunren einirer imerikaner zeircen, dass die 
Juden und Plutokraten in den USA cifric bei dor Arbeit sind, so rasch 


lich ihre Kriersrcrrinne, die 


Nem 





TT 


Sio orrafft haben, aufzuspoict rn und sicherzustellen, Berichte aus 
Nordafrika, dem nahen Osten, Svcdofrika, Indien und Suedamerika, zcicen, 

Jucdische Spekulanten rleichzeitir stets nit den amerikanischen 
Soldaten auftauchen, wachrend zahllose Skandale in den 05. betreffend 
finanzidtle Hilfe und XrierslicZeruncen beweisen, dass dio Hochfinanz 
in diesem Lande nicht bereit ist, das Ende des Krieces abzuwarten, um 
seine riersrewinne sicherzustellen. 

der Durchbruchsartillerie an der Ostfront, 

Der “crichterstatter besuchte eine der erfolrreichsten \bteilun-en der 
deutschen  ?elGartillorio im Zentral=ibschnitt der Ostfront, Sie hatte 
іп ЦО T3con 198 feindliche Panzer vernichtet, Sio hatte auch zahlreiche 


KEE) 


foindliche leichte und schwere Artillerie zerstoert, Offiziere und Manne 
schaften der Batterien hescnrieben еіпіге ihrer Erfahrungen und iusboueu 
tunren, 
Kuban-Brucekonkopf bekaenpft © злі сгігкеііеп, 
Ein Berichterstatter beschreibt neuerliche Kaemfe an Ruban-Druscken- 
kopf, Er betont die Schricrirkeiten des | endi das durch einen 
und einen lanzen Hochen 
eren Suecosten ueber ein Tal hinzo;, 


d 


zorkluoften das Land, Ein Ancriff auf den Be 
stechen Кооп, und wird nicht versucht, Dio Grenadiere опа .ilpenjaerz 
haben ausscrordentliche Schricriskeiten zu ucborvinden, Das Signal 
voson und 9 dur Radiodienst sind hier am Platz und diriciercn das Kanonon- 
fuucr, \usscrordentlich hofticos Sperrfeuer durch dio srosssten Kanonen 
wurde oin;osotzt, Granaten und Munition werden nicht respart, wenn sie 
von ^orincstou Nutzen fuer die Infanterie sind, Dio Bolscheristen ver- 


suchen oft, unsere Stukas irre zu fuchren, indem sie Flammen in unsore 


Iinion wor2on, in der Hoffnung, 
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unsere Bomber abzulenken, aber vorceblich, 

Der Derichter beschreibt alsdann ein kritisches Moment, als auf 
der Höhe eines Geutschen Infaterieangriffs feindliche Yonber 
einen Stoss auf das deutsche Hauptquartier führten, und die 


Verbindung abschnitt, Der Komunndeur der deutschen Truppe 


blieb ruhig, geb kühl seine Befehle aus und beherrschte 

dic Lage. In dieser einen Stun’e. allein wurden 91 feind- 
^ d D - 

liche Flugzeuge abgeschossen, Die Schlacht dauert Tag und 


Nacht und unsere Soldaten können nar kurze Stunden des 


Schlafes erhaschen, aber sie bleiben Herr der Lage, 


Berichterstatter: Karlhein Schulz befrug den U-Boot- 
Kommandanten (?Dr.Dr,Lony v.Bartok), befrug den Flug- 
ingenieur, und die Derichterstatter von der Ostfront waren 


Kurt Dovatrz und Ewald (? Lobke), (nde). 


Die USA sind ein Land, wo einer der reichsten Leute, der ver= 
storbene Herr Morgan, für Jahre hinaus keine Steuern zahlte, 
weil er angeblich kein Einkon эп hat, In Wirklichkeit schwand 


dies in seinen vielen Rechmngsbüchern, Im Gegensatz zu anderen 


Ländern besteht in den USA nicht die Steuerangleichung für 


Kriegsgewinne, die eine gerechte Verteilung der “asten inner- 


halb der Nation vorsieht, Der Krierswucher durch die nord- 


amerikanische Plutokratie wurde so öffentlich getrieben, 
mehrere Male und öffentlich der Grundsatz ptoklaniert wurde, 


dass eine Industrie nur instame wäre, genügendes Kriezs- 


naterial zu erzeugen, wenn es suf "schöne" Gewinne rechnen 
könne, was hier so viel bedeutet wie hässliche Gewinne, Ein 
Land, in dem der Krieg so offen als Geschäft behandelt wird, 
muss nit der Tatsache rechnen, dass diese Haltung in Bezug auf 
Gewinne sich nicht auf eine Handvoll Plutokreten beschränken, 


sondern auch andere Leute anstecken wird, 
-5- 
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Während der letzten paar Monate stellten die Grubenarbei ter 
in den USA, unter anderen Arbeitern, Forderungen, die irmer 
dringlicher wurden und die an Ende vergangener Woche zu den 
Streik von 500,000 Grubenarbeitern führten, Ein Ultinatun 
seitens Präsident Roosevelt blieb unbeachtet, und nan speku- 
D 


lierte, welche "isenbohnlinien und Werke wegen Kohleninnsel 


stillgelsgt werden nüssen,. Dies war der Augenbli&, in den 
Herr Roosevelt Soldaten in die Streikgebiete entsandte, die 


Kohlengruben besetzte, und für den St at übernnhg,Es ist 
niemals völlig geklärt worden, was nan unter den letzteren 
wirklich verstand, Die znerikanischen Zeitungen stellten fest, 
dass der Innenninister jetzt den grössten Industriekonzern 
cer Welt beaufsicntige, Einige neugierice Leute frugen sogar, 
ob es Nationalisierung der Gruben in den USA bedeute, Es sche 


jedoch, dass Herr Roosevelt "sozialisiert", d.h. über die ganz 


Nation die Arbeitsnachfrage des US-Grubenkapitals verteilt hat 


aber von einer Nationalisierun:; von Gewinnen ist £a 
keine Rede gewesen, Der Streik endete so rasch wie er auf zc» 
flannt war, Dem versprochenen Land der Plutokraten wurde des. 
halb die Probe dieses Sozialisierunc-Experinentes ersp art; 
aber es ist kennzeichnend, die Unbarnherzigkeit festz stellen, 
nit der die Stcatsmichte von den Grosskapital sebracht warden, 
In einen Aufruf an die Streikenden kündigte Roosevel 
und deutlich durchgreifende und sogar drakonische Massnahmen 
me Gleichzeitig nit diewr Drohung erging ein Aufruf an das 
nationale Gewissen der Streikenden, in den ren darauf hinweis, 
sie nicht untätig bleiben könnten, während amerikanische 
oldaten kämpften oder nls Seeleute der U-Dootgefahr begegnen 
müssten, Man muss sich erinnern, dass in den USA auch eine 
Stcuererhóhung stattfand, aber diese höhere Belastung wird von 


der Masseund nicht von den Plutokraten getragen, In Hinblick 


su os 
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auf diese Überlegung beschloss der Führer des Streiks, Lewis, 
den Äufstand zu beenden und in Verhandlungen einzutreten, welche 
auf die eine oder andere Weise zu einen erfolgreichen Ende 
führen würden, | 

Die interessanteste Sache in diesen so rasch ersonnenen 

und so rasch beigelegten Streik ist eine andere: nämlich die 
Tatsache, dass nicht nur die Regierungsgewalt jüdischen Grosse 
kapitals, das von Herrn Roosevelt repräsentiert wird, einen 
militärischen Druck auf Lewis ausübte, sondern dass die 
Kommunisten in den USA auch auf der Bühne als Verbündete 

der Plutokraten des Rooseveli=-Typs erschienen, Roosevelt hahn 
lebhaften Anteil an den Start, Die bolschewistische TasseAgen= 
ur nahn in ihren Derichten eine unzweid eutice Haltung gegen die 
anerikanischen Grubenarbeiter ein, welche es gewagt hatten, 

nach dem Beispiel der Well-S:reet-Jucen und der Trust-Pluto- 
kraten wenigstens einen kleinen Teil des triigerischen Kriegs- 
Wohistandes zu verlangen, Ohne viel Lärn stellten sich die 
Moskauer Dolschewisten en die Seite der Plutükraten und 
kapitalistischen Unternehmer, Der Moskauer Ка? fand ein treucs 
Echo im 3olschewisten-Lager der USA, Der Streikführer wurde 

in den bolschewistischen Versannlungen in den USA kritisiert, 
und der Moskauer Vertreter in den USA, der Bolschewistenführer 
Foster, wandte sich gegen Lewis nit einor Feststellung, die 
anscheinend von Moskau wörtlich diktiert worden war, Darin wur- 
de Lewis vorgeworfen, reaktionäre 3estr.bungen zu haben und eine 
zersetzende Haltung einzunchnen, Die Übereinstimmung zwischen 
den 2olschewisten Foster und dem plutokratischen Agenten Roose- 


m 
velt wurde durch die Ber 


74 ax 
Kung unterstrichen, dass Roosevelt's 
wirkungsvolle Massnahten gegen den Streik auf Foster's Rat 


unternonnen worden waren, 
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Die ganze Geschichte wird gewürzt durch einen kleinen Artikel, 
der in einigen amerikanischen Zeitungen erschien: Die Tatsache 
nänlich, dass Lewis, der Vertreter der Grubenarbeiter, der sich 
jetzt in der Kneifzonre von Roosevelt und desse bolsche- 


wistischen Freunden bcfindet, im Jahre 1936 für die Wider- 


wahl Roosevelt's 500,000 Dollırs auswarf, Diese Erinnerung 


rundet dio Geschichte дев rasch beendigten nordanerikanischen 
Streiks ab, Der Roosevelt, zu dessen Wahlfonds die Gruben- 
arbeiter seinerzeit beitrugen, war der Roosevelt 

Reformen, tex Roosevelt des New Dea 
der Roosevelt, der als Konditıs für die Präsident 
durch die grossen Untornehmnrer gest#tzTt wurde und 
Ende des kapitalistischen Wohl stındes für das soziale 
Reformprogramn ein5iond,'für се Arbeitsbeschnffung, für 
öffentliche Werke, für weitgehende Debauung und Verbesserung 


des Dodens, der Roosevelt, von dem die grossen Unternehmunsen 
с d t5 , 


dic mit der Masse singen, glaubtean, dass er die Lage der 
Massen verbessern würde, und den t: us Gdicsem Grunde 
stützten, so wie die Crubenarbeiter es getan hatten, Er 
war der Roosevelt, den сіс €rossen Truste opponierten, bis 
es hernuskam, dass er an kein Program gebunden aber bereit 
war, Geschäfte zu machen, Geschäfte, welche die Plutokraten 
durch Vermittlung von Juden einleiteten, sodass Roosevelt's 
nächste Neuwahl ausschliesslich von denjenigen finanziert 
wurde, die ihn früher opponicrten, nämlich von den Banke n, 
wie diejenigen von Morgen, und Trusts, wio die United Steel 
Sorporation, 

Diese Geschichte, cines kurzen und rasch beigelegten Streiks 
zeigt die ganze Front auf, gegen die das Nationalsozi- 
alistische Deutschland und die mit ihn verbündeten Nationen 


küipfen. 
e Ee 
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Es ist die Doppelfront der jüdischen Sklavontreiber, der 
Sklaventreiber mit dem bolschewistischen Abzeichen in Moskau, 
welche während eines Vierteljahrhunders fast 200.000.000 
Menschen zu ihrer Stakhanov-AÀrboit zwangen, und die Sklaten- 


treiber, welche in Gestalt von Plutokraten sich dem Imperalis- 


mus des Dollars ergeben haben, Pieser Doppelfront von 


jüdischen Sklaventreibern war der Gedanke eines friedlichen 
deutschen Reiches unerträglich, - eines Deutschlands das 
von 1933 bis 1939 Arbeitslosigkeit beseitigte d alle 
Schwierigkeiten eines arnen Londos nit seinen eigenen 
Mitteln überwand. Es ist die Fr nt derer, welche mit Recht 
befürchten, dass die Beispiele Ger nationalesozialistischen 
Erfolge in der politischen und wirtschaftlichen Sphäre 
genügen werden, um die beiden jüdischen Weltanschauungen des 
Dolschewismus und Plutokratisch.n Liberalismus zu stürzen, 
Dies ist die Geschichte eines unwichtig 

den USA, Sio hat die Unterströmungen dus Kampfes enthüllt 


den wir zu bestehen haben, 
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Runäfunkrede vom 8, 1. 1944. 


Polnisch-sowjetischer Stroit: 
40210-05, Reaktion, 


Wir haben gewöhnlich sehr wenig Notiz genommen von den poli- 
tischen Streitfragen zwischen unseren Gegnern, die sich nit 
den verschiednen Gruppen von Emigranten über mütmassliche 

Nechkriessverhältrisse zankten. Wir haben diese Diskussion 

niemals beachtet, während welcher Ströme von linte auf der 

anderen Seite vergossen und die von den neutralen Staaten 

sehr ernst genommen wurden, Wir haben lediglich darauf hinge- 

wiesen, dass die Pläne des westlichen Bourgeois und der Demo- 

kratie in keinen Falle verwirklicht werden könnten, denn 

in Europa kann es nur entweder einen Sieg der jungen Nationen 
oder deren Ruin durch den Bolschewismus geben, 

Wir bleiben ferner davon überzeugt, da: d die bittersten 

Argumente zwischen Mitgliedern der Feindfront die vor- 

übergehende Festigkeit des plutokratisch-bolschewistischen 

Bündnisses, das durch die Juden semildert wird, nicht erschüttern 
ann, Dioses Bündnis hat die Interessen derjenigen Natio- 

nen, die ganz anderer Natur sind, nicht beachtet; 

cas wird solange dauern, wie die Völker selbst es 


Der Streit im feindlichen Leger über Nachkriegs-Protl&ne 


leuchtet derart auf, was die Kriegsschuld anbetrifft, 
wir nicht umhin können, ihn zu erwähnen, obwohl er auf 


einer Dasis stattfindet, die wir für falsch halten, nämlich 


а T) : T : E] 9. 
auf der Basis der Hoffnung des Feindos auf "ier. 


Aufgrund dieser bekannten Hoffnung auf Sieg hat der von 


> 


Stalin herausgebrachte Artikel, der ständig angeführt wird, 


mit unzweideutigem Freimut die bolschewistische Forderung 


Besitz der Rancstaaten und einer ausschliesslich 


— 1 -— 
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bolschewistischer Regelung der “ngelegenheiten in den Ländern 


bis zum Mittelländischen Meer erhoben, 

Einem Amerikaner, Wendell Willkie, der vorschlug, dass Bol- 
schewisierung wenigstens von einer Volksabstimmung abhängig 
gemacht werden sollte, wurde von der "Pravda" in einer Weise 
geantwortet, der zufolge die US-Presse ein hilfloses und cr- 
bärmliches Ansehen hat, und worauf Willkie sich veranlasst 
sah, die verlegene Entschuldigung auszusprechen, dass 

sein Vorschlag keine hässliche Absicht c.habt habe, sondern 
in Gegenteil, dass sie sehr pro-bolschewistisch gemeint 
gewesen sei, Man nächte glauben, dass Willkie, dessen 
pro-volschewistische Haltung so tief missverstanden war, 
wenigstens Gegenstand leichter Sympathie in den USA und in 
Sritannien sein würdc, welches die Behauptung aufrecht zu 
erhalten hat, die Schutzmacht Europas zu sein, wie es in 


Jahre 1938 und 1959 beanspruchte, obwohl inzwischen jeder 


kleine Staat, der diesen Schutz genoss, untergegangen ist, 
Aber wenn man so denkt, irrt man sich, In Britannien hat 
men vielleicht einige Worte des Mitleids für Willkie per- 
sönlich, aber niemand findet auch nur ein einziges Wort 
der Sympathie für die Sache, für die er sprach, und die 
eine rechtmässige Forderung seitens der polnischen Eni- 
granten war, 

Die Polen sind die Emigranten, wclche Britannien in Jahre 
1959, als Polen noch eine Macht war, veranlasste, ihr ver- 
brecherisches Spiel mit Deutschland zu treiben, was sie 
ihre Macht un à ihr land kostete, und der Welt den blutig- 
sten Krieg aller Zeiten aufzwang. Man könnte glauben, dass 
die Briten schon aufgrund ihres schlechten Gewissens eine 


besondere Höflichkeit und Hilfsbereitschaft für die Männer 


Cer früheren polnisch.n Regierung, die jetzt vorbonnt sind, 


= 2 =» 
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zeigen würde, Aber diese Emigranten sind in der anglück- 


lichen lage, den Zorn von Moskau sich zugezogen zu haben, 
Jetzt aber, im Jahre 1944, zeigen sie denselben Mangel 
an politischer Vernunft, den sie im Jahre 1939 entfalteten, 


weil jetzt sowohl wie damals, sie an die “irklichkeit und 
J , 


Wirksankeit einer britischen Garantie glauben», Das Er- 


gebnis ist überraschend.Man beurteile selbst. Eine Fest- 


stellung der polnischen Emigranten, die nichts weiter taten 
als dareuf hinzuweisen, dass Maéht nicht Recht ist, wurde 
in Moskau mit Stirnrunzeln zur Kenntnis genonnen, Sie 
brachte auch die ganze britische Öffentlichkeit in Be- 
wesunge Der B,D.C,, der niemals eine Meinung äusserte, 

es sei denn, dass er dazu beordert oder für eine feste 
Sunne gekauft worden war, übte keinerlei Kritik,. In bo- 


egten Zeiten ist dies die unerschütterlichste elle, die 
wegten Zeiten ist dies die un chütterlichste Stelle, di 


es gibt, Sie streift Neuigkeiten, wie ZeBe die Krankeit 

eines Premierministers und weist einen solchen Mangel an 
Ideen auf, dass sie ihm zweimal dieselbe Lungenentzündung 
zuschrdbt, trotz seiner vollkomnen guten Gesundheit, 

Der 3.2.0, füttert seine uneheli chen Kinder, die getarnten 
Propagandasendungen ~ entschuldigen Sie die kleine Abweichung 
von unseren Thema, liebe Hörer - mit Neuigkeiten wie der- 
jenige von Churchill's bevorstehenden Rücktritt, einer 
Invasion, die angeblich stattgefunden hat, oder Geschichten, 


wie die folgenden sieben kürzlich dargebrachten Stückchen: 


1.) Das Eigentum von Deutschen, die an der Front getötet 


sind, wird in Zukunft angeblich von den Streitkräften be- 
schlagnahnt werden; das ist Unsinn, denn das Eigentum der 
Gefallenen wird, wenn immer möglich, pietätvoll seinen 

Angehörigen zurückgegeben, 2e) Eine deutsche "Schwarzhanä! 


-5- 
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Organisation soll angeblich am Werk sein. Wir können hierzu 


nur sagen, "Nebbich" (" ach, mein Guter"). 5,) Leute in 
Deutschland, die für ein Eigenheim sparen, werden nach den 
Kricge nur eine Ecke in einer Gemeinschaftsbaracke beanspru- 
chen können. Diescr Zustand würde zweifellos im Falle 

eines britischen Sieses durch den Jolschewisnus geschaffen 
werden, aber nicht durch uns, denn selbst in der Kriegszeit 
werden Notwohnungen, so bescheid.n sio sein mögen, als 
Einzelheime gebaut, 4.) Nach den Terrorangriffen sollen 
revolutionäre nschlüge an den Wänden der betroffenen 
Städte angebracht worden sein, eine Neuigkeit , über die 
ich mich unter uns Einwohnern 2 srebonter Städte nicht 
auszulassen brauche. 5.) Der Verkauf von Kleidung soll an- 
geblich eingestellt worden sein oder wir& vollXormenge- 
sperrt werden, Wir glauben schon, dass der 
dungsstiicken ausserorflentlich gering ist, jedoch ist nicht 
der Mangel an guten Willen seitens der deutschen Behörden zu 


tadeln, sondern die britische Kanpfweise. 6.) Alle Doppel- 


e 1 lc t ` D 4 = i 
fenster in deuts W;Hungen sollen angeblich beschlagnahni 


werden, ausgenommen derjenigen in Partei- oder Staatsgebäuden, 
und seiner Beamten, Wir können nur sage! dass vernünftige 
Leute, wenn sie 2 Satz Fenster besitzen, nur einen ouf einnal 
riskieren würden und wenn wirklich der 2,Satz beschlagnahmt 
wäre, so würde dies schwierig sein wegen der Massunterschiede 
und wegen der Schwierigkeiten des Glastransportes. 
In Britannien mögen Ausnahmen gemacht werden aber nicht 
in Deutschland. 7.) Der D,.D.C. kündigte an, dass in Deutsch- 
land der Fleischinhalt von Würsten noch mehr herabgeniniert 
werde, Das ist alles falsch, weil wir gerade jetzt eine be- 
sonders gute Lieferung von Schlachtschweinen heben und Vür- 

A 
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ste fast auf die Friečensgualität gebracht wurden, 


Sieben plumpe Lügen auf einen Schlag ! Niemand kann von 


einen Sender, der ouf einer solchen Ebene arbeitet, einen 
wertvollen Beitrag zu der fesselnden Frage britischer Treue 
gegenüber seinen polnischen Emigranten-Vasallen, die uns 
aus bestimmten Gründen im Moment interessiert, erwarten. 
Die britische Presse jedoch, dessen “rbeitgeber-System kone 
plizierter ist als dasjenige des Radios, was überraschend 
einig in dieser Sache, Die Linke Presse mit der britischen 
kommunistischen Zeitung im Vordergrund, griff die Тб1ре1 


^ 


von Emigranten in voller Wirdi gung an. Mässigere Zeitungen 


spöttelten,. Der "Daily-Herz21£" 2,0, frug an, ob nach Ver- 
52111еѕ Polen mehr Recht als Macht gehabt habe, Die "New 


Statesmann and Nation" bemerkte, dass Polen die sowjetische 


Freundschaft teuer bezahlen müsse, was soviel bedeuten 

ass einige polnische Grossgrundbesitzer unà einige 
Mitglieder der polnischen Militärkaste Verluste erleiden. 
"Ihe Times" jedoch erhielt den Preis, Sie befasste sich 
nicht mit Grundbesitzern und Militaristen, und war natür- 
lich viel zu vorsichtig, von Polens Reähtlosigkeit nach 
Versailles zu sprechen, Aber sie veröffentlichte eine andere 
Feststellung, die wir niemals vergessen werden, Nach Reuter 
erklärte am 8.Januar "the Rimes" dass an Ende zwoifcl- 
los Polens Gebietsabteennungen in den strittigen Gegen- 
den nur einen kleinen und bescheidenen Preis darstellen 
würden für die absolute und zuverlässige Garantie zukünftiger 
belschewistischer Hilfe und Unterstiitzung für Polen, 


Wenn man denkt, was geschehen wäre, wenn dieser Satz, welchen 


SE, $ T? N ANE кү 
"She Tames" zur Unterstützung der bolschewistischen Forderung 


riesiger Gebiete veröffentlicht, im August 1939 gedruckt 
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worden wäre, bur Verteidigung einer sehr bescheidenen deut- 
schen Forderung hinsichtlich einer Stadt, die als deutsch aner- 
kannt war, und eines Gebietsstreifens, der eine Brücke zu 

einer anerkannt deutschen Provinz bildet, Man denke, was ge- 
schehen wäre, wenn im "ugust 1929 "The Times" behauptet hät- 
te, dass zweifellos Yolsuz Gebietsabtretungen in den strit- 
tigen Gegenden, Denzig und der Korridor, nur ein kleiner und 
bescheicener Preis für die absolute und zuverlässige Garantie 
zukünftiger deutscher Hilfe und Unterstützung für Polen 

sein würde, 

ا 


Wenn zu jener Zeit "The “imes" einen solchen Satz geschrieben 


2 
hätte, dann würde dieser Krieg, der sich jetzt über fünf 
Kontinente ausgebreitet hat, sich nicht ereignet haben. Die 


Nationen würden heute glücklicher sein. Aber warun veröf- 


fentlimhte "The Times" im August 1939 nicht diese 

lung, die der Welt all dieses Elend erspart haben wirde? 
"Es ist wieder einmal klar erwiesen, dass nicht eine neue 
Regierungsform, nicht ein junger Nationalismus und nicht 


T? S 


ein neuer gut angewancter Yozialismus diesen Krieg hervor- 


brachten. Die Schuldigen sind ausschliesslich die Juden und 


die Flutokraten, Venn Desprechungen der Nachkriegs-Problene 
diese so deutlich zu Tage bringen, so begrüssen wir es als 


einen Deiirog zu späteren Besprechungen und auch als einen 


Beitrag zu dem Kanpfe, den wir jetzt führen, denn wir wei- 
Bern uns, zu glauben, dass die Weltgeschichte ihre zukünftige 


Entwicklung diesen Mächten. welche den Krieg verursacht haben 


anvertrauen wird. Diese Clique von Juden und Plutokraten hat- 


te ihr Geld in Rüstungen angelegt und musste dafür sorgen, 


dass sie ihre Zinsen und Amortisationen bekamen, weshalb sie 


diesen Krieg entfesselte", 
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erlebten wir den anfang de 
interoffens 
Sie am Beranoy-9rueckenkopf na 
4rtillerievorbereitunz 
Grenze und vo: 
dauorndeu heft 
Stunden nach Beginn des А riffs keine ii.inunsg a 
Zeit, in der militas: пе affen aber 
haben, sollte der » tische sowohl w 
rcoher 
estellt werden 
sten nicht weniger 


deutsche 


vergangenen J. res schuf diese E tschlosschheit, 
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das deutsche LG GI nni: ir sind ueberze 


aat 
ern 


deutsche 
unsere gesamten vergansenen Erf m Ansriff sowohl wie auch 
gung 
zu verdanken 
unterbausudenr 
;sgenwaertigen Existeuzikanndfes hielten, nacudomn ss dicse 
eiumal als richtig erkanat hatts. Unsere “deen ueber die innere 
5tnuktur sines modernen zivili srte ce skannon Wir im 


Jahre 1955 in Kraft setzen Inte ei | dieses Krioges 
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“deen nur noch intensiver zu ges 
um mit den zuncanonaon La 
ig zu worden. aehrend in diesem Krieg 


t 


ohne a4usnahmo: dic Bolschewiste dio 


ЖҮМА ӨЙ 
п mit acusserstcr Imergic bokaanpft haben 
wuoräcn, sah nation zic j, o Deutschland keino Note 
wondigkcit, seine Grundsactze zu aendern. Es hiclt es im Gosiie 
toil fuor notwondig, nationalsoslalistische Grundsaetze mot nodh 
cerem Nachdruck anzuwenden. liar 
nur einen moralischen Trfolg b 
issc noch nicht geschastzt werden koeunen. Aber 
“irkungen liegen selbst io unseren Tagon fuor don 
der dic innere Zutbvic 
Synptonsen zu bourtcilen vormaz, klar zutage. Diese Klarheit 
nimmmi weißer zu durch dio ununcrwartcto Tatsache, dass der Kriogs- 
kessel nicht nur nationalsozialistische Ideon der inneren 
Struktur cines neuen Deutschlands erprobt, sondern dio Läcen, 
‚ir bezgueglich der grundlegenden Frinzipien gemoinsamen Bee 
europaeischer Nationen Stets aufrecht orhiolton, Dës 
hat. 
voriacufige Bosndisung des Kampfes in Gricchenland durch 
lfonstillstan lang Чопа i 
Frankreich 


dio Caorunag 


= 


ais unvcrmei dlichs Geburtswchen neucr Freiheit аїозог 


beschrieben. Selbst das feindliche Lager enthaelt sich houte 


einer solch oberflaschlicheu Bewertung der K.tastrophezr im 


foindbcsetaten Europai Мап hat erkannt, dass all diese clenden 


Zustacnde nicht auf eine neve und bessere Ordnung hinzielen, 
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Preisgabe zxkoenigs Peter an Gosson bolschewistischen Gegcne 
spieler Tota, und in vielen achnlichen Faollcn, finden vir dice 
selbe ausdruckliche odor stillschweigen 1 niomals beant- 
wortetc = Frage: Ve uer cine ; FC srsucht dic 


Britische Rogierung ; 01 r ^ olt cinfachcr Logik 


o es nicht leicht zı ) shen, viarum Britannich, 


auf den Ab& 

_ugen auftut, ка 
sphaero und mit ungeheure 
vicle Briten diesen Paradox wahrnchine: Gegonwaortiz ere 

ich gelegentlich 

Richtung, die Britannien 
nur wenige, und es geling 
Britischen Frosse hervorgurufen. Britannien verlor 
Macht und Einfluss, uaomlich durch Deutschland uad 
Ver- 
dass cS 
die lotzten Voberbleibsel So. Ziuflussces und seiner nae 
ca Stacrke zugunsten cincs anderen Verbucndeten, des 
Bolscnewismus, be i wirft. ‘ann immor Britannien irgend- 
Lschovwisten zu widerstchon schior, wurde 
klar gemacht, dass cs nur vorga die wahre anti- 
politik vor jin Tell u verbergen. 
hen Interessen bedenk 
or Beobachter 
jedoch 
Erol gn] ; 0 immer acuon Gebichtswinkéln und von immer 


neuen Standpunkten aus, so wird man vicllcicht zu dom Schluss 


коппой, dor diose britische Politik, eine muste ;rhaftc Logik zur 
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Schau zu stellen, enthuellt. Das heisst, Britannicns verrucckte 
europacische Politik erscheint nicht so verrucckt vom juedischen 
Standpunkt aus. Dann sieht man, dass die anscheinend bedcutungs- 
lose britische Haltung viel Sinn hat. 

Die Preisgabe der vormals go stark unterstuetzten polaischon 
Migranten zugunsten des Lublinor Ausschusses, der Druck auf 
Zxkoorig Peter, der Versuch, Tota, Noskaus Gesandter, recht- 
maessig einzusetzen, und achnliche Faelle, einschliesslich der бе: 
waehrung der Fropagandafreihcit fuer Bolschewisten in allen von 
Britannien besctzten Laendern, all dies erscheint als Stufen in 
britischer Folitik bedeutungslos, Aber sie moegon schr wohl eine 
Bedeutung besitzen als Stufen cines Fortschritts des Judentums, 
das einmal wieder eine letzte Chance zur Zrrichtung der elt- 


horrschaft sieht. 


‘enn das Judentum das Glied bildete zwischen so verschicdenen 


Elementen wie Plutokratie und Bolschewismus, und dic Vorbe- 
reitungen fuer diesen Krieg gegen Deutschland zuerst in den 
demokratischen Laendern erfolgreich durchfuchren konnte, so hat 
es sich jetzt rueckhaltlos auf lie Seite des Bolschovismus ge- 
stellt, welcher mit seinen gunz verfchlten Losungon von Rassen- 


frcihcit gegen Rassenhass gerade die Bedingungen geschaffen hat, 
welche die juedische Rasse in ihrem Kampf um die Herrschaft ucber 
oro Rassen benoetigt; donn Juden erlauben nur sich selbst, 
aıemals einem andern, sic Juden zu nennen. Gerade waehrend dio- 
ser Tage hat das "+sraelitischs ‚schenblatt' der Schweiz einen 
Veberblick ucber Juden in lcitonden Stellungen in Britannien ver- 
ooffextlicht. Den Namen des jucdischen Schwindlers, Lord ‚slchett 
hat dis Zeitung natuerlich ausgelassen. Dennoch sind in dieser 
Liste nicht dio Wamen aller Maenner, welche messgebendo Ver- 
trotor juedischen Einflusscs sind, genannt. 25 ist jedoch be- 
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zeichnend, dass das intornationale Judcatum bsreit ist, jeden 
dor juedischen Saec ho unguenstiges britischen Vortrotor, falls 
noctiz, durch word zu beseitigen, anderorscits solchc bofuer- 
worter der grossen britischen Folitik zu loben, welche seiner 
Richtung folgen und sich ihm aupasson. 
Nicht das letzte Ergebnis des vom Feinde so unerwarteten 
de "Aderstondos an allen Fronten ist dio Reife einer 
mtwicklung, die bereits in den Vorkriogsjohron bogann, naemlich 
der Vorgang, dis britische Tolitik den weitgehenden juedischen 
Staudpunkten unterzuordnen. Disse zatwicklung begann schon 
frucher, als jusdische Emigranten aus Deutschland ihre Krie£s- 
hetze gegen uns voa britischen und amerikanischen Gebieten aus 
begannen. Dies wurde fortgefuehrt, als diese Emigranten sich 
mit Churchill und Roosevelt in ihrem Hass eutschland ver- 
buendeten und disse EST rerbindung cine Koalition mit dem 
Bolschewismus ils erk brach р i dieses Vorgangs war, 
dass Gross sbritannien zuerst | ine | пе in Zuropa aufgab. 
und schliesslich dom Bolschovismus unter arf, demselben 
Bolschewismus, vor dem nur das NNNM Doutsch- 
land die Voelker Europas und deren Zivilisation rotten kann. 

ronnoch finden wir : h hicr, dass dio nationalsozialisti- 
schen Thsoricn richtig wrei. 
Herstellung einer jucdischen 
offensichtlich zu ciner Zeit, als das nationale R-sscubce- 

iel zu sehr erwacht war, um einem solchen 2101 


Erfolg zu versprechen. 
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Document 2976-Р5 
Offico of U.S. Chief of Con sek 
Erklaerung des Hans Fritzsche hinsichtlich seiner Taetigkeit 
in Rsichsministerium fuer Volksaufklaerung und Propaganda 
und seiner Mitgliedschaft in der U,S.D.Ae«P. 
Тол, Huns yritfsühe, habe die unten aufgefuchrten 


ster in den ebenfalls unten erwaehnten Z.itabschnitten 


slicd der NW.3.DsA.P., vom 1 
ch habe ich nicmals ein ¿m 


rahtlose^ Dienst", von 1932 bis 1938. 
Leiter des Referats ` zichtenwesen in der "rrosse- 
abteilung der Reichsr_ ‚.erung" im Ministerium fucr 

Volksaufkleerung und zropaganda, voa 1933 bis 1937. 

Chef der. “Ab 
abteilung G 
fuer Volksa 


t ung Do ut sche Presse” Teil der “Presse- 
ог Roichsrc iorung? im Reichsmi nisteriun 
urkl: ing und propaganda, von 1938 bis 1942 


terialdircktor im Reichsministerium fuer Volks - 
laerung und Fropaganda, von 1942 bis 1945. 


“Beauftraster fuor di politisch estaltung des 
Grossdeutschen Rundfun СЕ im sen Greer rium fuc 
Volksaufklasrung unl Fropaganda, von 5. ToVenbor 
bis 1945 
Leiter der Atbeiluig Frodfunk in Reichsministeriun 
fuer E ksaurkiaerwuig -00 Fropiganda Mit dol 

3ric (10i rok tor, Y OL O42 ois 1945, 


Ich vers 
klaorungen der Wahrheit 
Wuernborg, Deuts 


Als Zeuge: — Hans BEER 
(gez.)_Dr. Fritz irt шо 

Hans Fritzsche 
Dr. Heinz Fritz Š 
Verteidiger 
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mr war Vorsitzender des ?Parteiverstandes der Deutsohn:ztionolen 
Volkspartei von 1928 bis zur ER [sung der peli ч. im Jahre 1933. 
mr wurds Reichswirtschaftsuinistcr in der Papen-Rsgierung im Jah- 


so 1952. Er verblieb “itglieä des Hitler- уты von 30. Januar 
1933 bis zur volis tacndigen Lachtuebernahme im Maerz 1933, 


i war von са, 1924 bis 1932 in der Telegraphen-Union Internst 
H.ehrionte:dionst, 215 Schriftleiter taetig. Die Telegraphe 
&choerto zum und war kontrolliert durch den alfred Hugenb er: 

Ich bearbeitete dort ais Hauptschriftleiter dio suslands- 
E88 EE fuer deutsche Zeitungen. Dane- 
ica Verlags 
ten einen La û tartî kol, meistens ueber aussenpolitische Fr 
gen, darunter haeufig gegen don Versaill Vertrag, ucber den da- 
mals fast staendig in Benf oder incr anderen Stadt verhandelt wur- 
de. Dio Zei tungen "und zoitsenri:.on, die moine Aufsaetzc druck ten, 
gchoerten allen Partoion an, vou Zentrum bis zu don Nationalsozia- 
liston, meistens jedoch dca sogenannten Generalanzcigertyp, einer 
‘buergerlichen, nationalen, Zomaessigton Zeitungsgrunne, dio in fast 
jeder grocssercen doutsehoi rrovinzstadt vertnéten war. 


6. Im Spaotsommor 1932, EEN im August, fragte mich der 
roktor der Tolographen-Union, Otto Mejer, (Korvetten Kapitaen a.D. 
| die Leitung des Buna Punknachstehten idienstes ucboernchmon 

sogenannten Drahtloscn Dienstes. Mejer war von einem Mi 
glied dor damaligen Regierung F ren - wer das war, weiss ich 
gcbcton перава» mich zu diesen eck freizugeben, weil der bisher! 
Chefredaktgur, Dr. Josef Races ^, politisch nicht tragbar sei, Ic 
lohnto nach einer ersten fFruefu.g das Angebot ab. Darw f besuchte 
mich Dr, R&euscher, den ich seit langem kannte, und dcr schon in < 
Telggraphen-Union als Chefrcdäkteur der AUslandsbricfe mein Vorge: 
gor war. Er riet mir zu, don Auftrag zu uebernehmen, versprach mir. 
mich noch einige “onate in dio mir voellig поце Arbeit einzufuehrei 
uad bat mich dann Seinersei5s, ihm behilflich zu sein, einen Poste 
als deutscher Korrespondent im Ausland zu finden, “uamehr nahm ich 
das Angebot an, locste den Vertrag mit der T.U. mit der Massgabe, 
nach einem Jahr zurueckkehren zu koennen und schloss eiren neuen 
Vortrag mit der Reichsrundfunkgessllschaft, die den drahtloscn Die: 
betrieb. (Die Reichsrundfunk=-Goscllschart zehoerte dem Reich und w 
de unter Aufsicht eines. Ausschusses aller Parteien von der Fostver- 
waltung betrieben). Dr. Raeuscher wurde als Korrespondent dos domc. 
kratischen Berliner-Tageblattes, das dom jucdischen Verlagshaus Мо 
gehoerte, nach Paris verpflichtet. 


wol 
TV a... 


7. Ich bogann im September 1932 „ersoenlich Rundfunk-Schdungen an 
deutsche Volk zu geben unter боп Programm: "Politische Zeitungsscha: 
ueber dio nachfolgenden Stationcu: Deutschlandsender, Stuttgart, К: 
nigsborz, Breslau, Koeln. Moine Sendungen behandelten Zitate von 
Stellungnahme dcr Zoituagon aller Parteien zu aktuellen Ereignisse 
"Renrend ich fuer den Drahtlossn Dienst arbeitete, „abe ich nur no 
gouz Solton Artikel fuer die Telegraphen-Union geschrieben, 


В. Im September 1952 uebernaum ich, von Dr. Racuscher freu 
torstuetzt, mein neues Amt, teh nahm an der Redaktiou 
stigen Personal n i o h t ei @ einzige Aende 
ter dem Gosamtpersonunzl von et: H befanden sich ca. 

ај пћељ, 
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9. Ich war mit Dr. Goebbels soit 1928 bekannt. Er hatte anscheine 
Gefallen an mir gefundea abgeschen davon, dass ich in meiner Fro- 
pagandataetigkeit die sationralsozialisteun bis 1931 freundlich be- 
handelt hatte. Schon vor 1955 hatte Goebbels, der Herausgeben des 
"Angriff", einer Nazi-Zeituug wer, mehrfach schneichclhde Bemer- 

kungen ueber Form und Inhalt meiner Arbeiten gemacht, die ich als 
mitarbeiter vieler nationaler Zeitungen und Zeitschriften schrieb 
unter dene: sich auch reaktionaere befanden. 


10; an 30. Januar 1933, abends, meldete sich bei mir im Auftrage 
Nationalsozialisten, der aeucan Regierungspartei, deron Rundfunk- 
referent Dressler Andrees uuä dessen Mitarbeiter Sadila-kantau, S 
eiklaerten mir, ihr Vorgssetzter, der Propagandaleiter ihrer Par- 
tei, Dr. Goebbels, soi mir noch boese wegen eines Aufsatzes unter 
don Titel "Potempa:, mit dem ich ocffentlich scharf Stellung 
gegen Hitler genommen hattc, als dicsser cinigen wegen poli- 
tischen Mordes verurteilten Tazis ein Sympathic-Telegram: ge- 
schickt hatte. Er sei mir auch noch gran wegen meiner Stellung ge 
gon die N. zis in eiuer orgauisatorischen Frage, deren Darstellung 
hier zu weit fuehren wuerde. Sic fucgten hinzu, Dr. Goebbels re- 
spektiere aber meinen publizistischen Erfolg seit дош vergangenen 
Herbst im Rundfunk und er wolle mich behalten, onn ich verschic- 
асас Bedingungen erfucile. 


11. Ich sollte sofcrt fristios die Juden entlassen und bis zum 1. 
1933 dic uebrigen Angestcliten, um Parteimitglicder einzustellen. 
Ichnte das erstere ab unter “inweis auf die Vertraege sowie auf C 
Tatsache, dass ausser dem juedischen Redakteur Frank alle Judan r 
technische Hilfskraefte wansi, Usberdies wurden Poersonalvertraogc 
nicht von mir, sondern vou der Fersonalabteilung der mir uebergec 
neten Reichsrundfunk-Gesellschaft geschlossen. Tatsaechlich errei 
te ich, dass ksinem einzigen J den gekuendigt wurde, allerdings s 
ten diese sich andere Stellungen im L.ufe der naechsten 3 Monate, 
denn das Verlangen der Р-гъсі blieb nicht geheim. 106 juedische 
kretaerin ging zu Vin... dten uach London, drei fanden ZS Stellung 
dem Verlag Moss., und Frank fand durch Riouschers Vermittlung eii 
Arbeit in Paris. Ale erhielten ihre Genaelter ausbezahlt, mehrer 
2.8, die Frau des “errn Perik, bedankten sich bei mir fuer den S 
vor fristloser Eitlissung, Dic Z.tlassung der anderen Angestellte 
hatte ich ebenfalls abgelehnt, Dagegen stimmte ich der miüstellu: 
оі поз Nationalsozgialisten zu, zs war Sadila-Mantau. Hicrnach lios 
man nich etwa zwei iionato in “uhe, abgesehen von 4 - 5 ucberfall- 
artigen Besuchen von SA-Trupps, die immer die Durchgabe ciner N.c 
richt im Rundfunk verlangten, was ich mit einiger Muche ablehnto. 
Vor Januar 1933 bis zum April 1933 habe ich rogolnuncossig, vonig- 
stcns ciumal woccheutlich, ucber den Rundfunk gesprochen. In meir 
Rundfunkrcdon habo ich dic damals bestshende Deutschnational-iTati 
nalsozialistische Nationsregicrung unterstuctzt. 


12. Зіма Anfang April 1933 rief mich dann Dr. Goebbels zu sich, dc 
inzwischen an 17.3.33 Minister fuer Volksaufklacrung und Propaga 
geworden war. EP schlug mir vor, den Drahtlosen Dienst aus der 
Reichsrundfunk-Gescellschaft heraus - und in sein neues linistoriu 
cinzuglicdern. Termin 1 Mai, Bei oinor nochmaligen Besprechung wu 
de das Personal besprochen, das mit ins winisteriun horuoberkommc 
solltc. Nach langer Debatte erlaubte Dr. Goebbels, dass fast allc 
Redakteure mitkämen. "ch erinnere mich noch Ger апел Dr. Kuchner 
Zentrum, und Ç 


eae 
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Thormeier, parteilos, die ins Ministerium uebernommen wurden, 

Ich wurde Mitglied der N.S. De A, Pe am le Mai 1933 und verblieb да» 
rin bis zum Zusammenbruch im Jahre 1915, Bei meinem Eintritt in 

das Propaganda-iinisterium musste ich nun zwei Sekretaerinnen, die 
Parteinitglieder waren, neu einstellen. Die dafuer Entlassenen, 

Frl. Kiepsch und Krueger, brachte ich bei der Reichsrundfunk-Ge- 
sellschaft unter, wo sie noch anfangs 1945 in inzwischen gehobenen 
Stellungen taetig waren, Den Redakteur Hartmann, Sozialdemokrat, 
konnte ich nach einer Pause dort ebenfalls unterbringen, wo er auch 
bis Kriegsende noch taetig war, Den ebenfalls zu entlassenden Ree 
dakteur Eckert, Demokrat, mit einigen juedischen Vorfahren, konnte 
ich nicht gleich unterbringen, Er musste sich ein bis zwei Jahre als 
freier Mitarbeiter kuemmerlich durchschlagen, Dann konnte ich ihn 
bei der, meiner Dienstaufsicht unterstehenden Transocoan-\gentur un» 
terbringen, wo er noch beim Zusammenbruch in einer guten Stellung 
war, 


Als ich gegen Ende April 1933 Dre Goebbels meldete, dass ich die Une 
organisation vollendet hatte, die ja viele technische und organisa- 
torische Umbauten bedingte, und als ich ihn bat, nun in die mir offene 
gehaltene Stellung bei der Telegrephen-Union zurueckkehren oder als 
freier Schriftsteller taeti, sein zu duerfen, forderte er mich auf, 

zu bleiben, Mein Gehalt muesste von 1500,-- Mark monatlich auf 700.-- 
gesenkt werden. Das sei nun mal so im Ministerium, das ginge nicht 
anders, Aber er wolle mir zu der Leitung meiner bisherigen Redaktion 
eine sehr interessante Aufgabe hinzugeben, naemlich dio Neuorganisa- 
tion der verschiedenen kleinen deutschen Nachrichtenagenturen, wie 
ZeBe Transocean G.meb.H., Europa=Pross, Eildionst G.m.b.H., die fast 
alle eingeschlafen waren, 

Angesichts dieser mich als Fachmann schr interessierenden Aufgabe nahm 
ich die Aufforderung, ins Ministerium einzutreten, an. Zunacchst trat 
ich also am 1.7.1933 mit dem groessten Teil meines Mitarbeiterstabes 
als Leiter des Drahtloson Dienstes von der Roichsrundfunk-Gosollschaft 
m.b.H, in die Prosscabteilung des Reichsministeriums f, Volksa 1 ае 
rung und Propaganda ein, 

Das ist eine chrliche Darstellung dor Umstaende, unter denen ich von 
der sogenannten Hugenbergpresse zum Propaganda-Ministorium kam, Viele 
meiner frucheren Kollegen vom Drahtlosen Dienst vermochten in ihren 
alten Stellungen zu verbleiben, oder beim Propaganda-Ministorium Be= 
schaoftigung zu finden, In einigon Faellon konnte ich ihnen in meiner 
Regierungsposition darin behilflich sein.Meine frucheren Kollegen 

von der Tolegraphen-Union wurden bei der Fusion dor Tolographon- 
Union mit dem Wolff'schen Nachrichtonbucro fast ausnahmslos in das 
damit begruondete Deutsche Nachri.chtenbucro uebernomnen. 

Um meine Funktionen und Bezichungen innerhalb dos Propaganda-lüni- 
storiuns klarzustellen, untorbroito ich die folgenden Feststellun- 
gen: 

Die Hauptabteilung dos Propaganda-liinisteriums fuer die Verbreitung 
und Kontrolle von Nachrichten wor die "Presscabteilung der Reichsro= 
gierung", dio vom Sommer 1938 bis Februar 1915 unter der Leitung von 
Dr. Otto Dietrich stand, Diese Abteilung war ab 1938 aus drei Untor- ` 
abtoilunzon zusammengesetzt, nacmlich der "Abteilung Deutsche Prossc", 
der weitaus bedeutendsten und groosstens; der "Abteilung Zoitschrif- 
ton-Prosso's und der "Abteilung Auslondsprosso", Loitor dor "Abtoilung 
Deutsche Prasse" waren nacheinander Geheimrat Walter Alexander Hoido, 
von ungefachr Maerz 1933 bis Juni 12335 Ministerialrat Dr. Kurt Johncko, 
von Juni 1933 bis ungefachr 19353 lünistorialdiroktor Alfred Ingomar Berndt, 
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von ungefachr 1935 bis 23, Dozombor 1938; ich solbst, von 23. Do- 
zombor 1938 bis 3. Nov, 19425 Ministerialrat Erich Fischor, vom 
3. November 1942 bis Februar 19155 Stellvertreter der vorgenannten 
Leiter der "Abteilung Deutsche Presse" waren nacheinander: Mini 
sterialrat Werner Stephan, von ungefachr 1933 bis 1938; lünisto- 
rialrat Dr, Hans Brauweiler, von ungefachr Anfang 1938 bis ungo- 
fachr Juni 19385 ich solbst von Juni 1938 bis 23. Dezember 1938, 


Wachrend der ganzen Periode von 1933 bis 1915 wor es die Aufgabe 
der "Abteilung Deutsche Presse", dio gesamte inlacndische Presse 
zu ucbemrachen und sie mit Richtlinion zu vorsohon, wodurch diese 
Abteilung oin wirksamos Instrument in dor Hand Der deutschen 
Staatsfuchrung wurde, Mehr als 2,300 deutscher Tagoszoitungon wae 
ren diosor Kontrolle unterworfen, Das Ziel dieser Ucberw rachung und 
Kontrolle in denarsten Jahren nach 1933 war, dio Bedingungen, un- 
ter denen die Presse sich vor dor Machtuoebornahme bofand, grundio- 
gend zu sondorn, das heisst, diose Zeitungen und Zeitschriften, dic 
im Dienste von kapitalistischen Sonder-Intorossen oder dor Partoi- 
politik standen, der Neuen Ordnung gleichzuschaiten, Wachrend dic 
Verwaltungsfunktionen, wo immer os mooglich war, durch die borufs- 
staendischen Fachverbaende und dio Roichoprossckamer eausgouobt 
wurden, war dio Abteilung Doutscho Presse nit dor politischen Fuch- 
rung der deutschen Prosso betraut, Dor. Toiter der" Abteilung Deut- 
sche Presse" hielt taeglich Prossokonforonzoen ab, und zwar im lüni- 
sterium, fuer die Vertreter sacmtlicher deutscher Zeitungen. Hior- 
bei wurden den Pressevertretern allo Instruktionen gegeben, dio der 
Roichspressochof, Dr. Otto Dietrich, dem Leiter der "Abteilung Doute 
sche Presse" fast ausnahmslos tacglich in cinom festgelegten Worte 
laut, der E "Tagesparolc dos Reichspresse chefs", moist 
fernmucndlich aus dem Heuptquartior uobormittolto, Vor der Feste 
legung dieses Raten leitete dor Оһо? der "Abteilung Deutsche 
Prosse" ihm die aktuellen Prossowvenscho von Dr, Goobbols und ando- 
ren Ministerien zu, insbesondere dio dos Auswacrtigen Antess Deng 
dio Dr. Dietrich immer selbst odor durch soine Vertreter im Haupt“ 
quarticr, Helmut Suendermann, und Hauptschriftleiter Lorenz ont“ 
scheiden wollte. Die praktische Auswertung der Ausrichtung in Eine 
zelheiten war auf diese Weise ganz und gar der individucllen Arbeit 
dos einzelnen Redal org d. orlasson$ dahcr ist os koinoss egs wahr, 
dass dio Zoitungon und hri ifton das Monopol dor "Abteilung 
Deutsche Presse" gewesen wa lor dass Aufsactze und Leitartikel 
durch sic dem Ministerium unterbreitet werden mussten, Dios go= 
schah solbst im Krioge nur in Ausnahmefacllen, Dio weniger bedeuten“ 
den Zeitungen und Zeitschriften, wolcho nicht boi dor taeglichen 
ee vertreten waren, crhiclten ihre Inform ation auf 
untorschiodlicho Woisos indem sio ontwodor mit fertigen Artikeln 
und Borichten apan oder mit einer vert a gedruckten 
Weisung beliefert wurden, Dio Vorooffon ge aller anderen 
offiziellen Gier lon waren darucbor hinaus gleichfalls von dor 
"Abtcilung Deutsche Presse" geleitet und ausgerichtet, 

Um die Zeitschriften in den Sta md zu setzen, sich ihrerseits mit 
den tacglichen politischen Problomen der’ Zeitungen wertraut zu па 
chen, und diese eingehender zu behandeln, wurde dic " Informations“ 
korrespondenz" speziell fuor Zeitschriften herausgegeben. Sie wurde 
spacter von der Abteilung Zeitschriftenpresse uebernommen. Dio "Abe 
teilung Deutsche Presse" befasste sich gloicherweise und in soweit 
mit dor Bildberichterstattung, als sic die Boschaeftigung von Bild“ 
berichterstattern boi bedeutenden Ereignissen dirigierte, Auf diese 
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Weise und wie es durch die jeweilige politische Lage bedingt war, 
wurde die ganze deutsche Presse durch die "Abteilung Deutsche Pres- 
se" zu einem staendizen Instriraent des Propaganda-Ministeriums ge 
macht und dadurch wurde die gesamte deutsche Presse der politischen 
Zielsetzung der Regierung untergeordnet, Dies wird exemplifiziert 
durch die zeitliche Bemessung un die emphatische Herausstellung 
solcher Pressepolemiken wie sie zum Beispiel fuer die nachfolgen— 
den Themen am wirksamsten erschien: Der Klassenkampf in der Systeme 
zeit; das Fuehrerprinzip und der Authoritaer Staats die Parteien ` 
und Interessenpolitik in der Syssemzeits das Judenproblems die Vere 
schwoerung des Weltjuñentums; die bolschewistische Gefahr; die 
plutokratische Demokratie im Auslandes das allgemeine Rassenprobleng 
die Kirche; das Wirtschaftselend im Auslendeg die Auslandspolitiks 
und lebensraum, 


Schliesslich war ein Hauptreferat "Archiv und Lectorat" der "Aibtei- 
lung Deutsche Presse" zugeordne’, Dieses Hauptreferat beschaeftizte 
ungefaehr 30 Kraefte. In dese mptreferat wurde die Grundlage 
fuer die Gesamtarbeit der Abtei’. .; durch die Herstellung von Zei- 
tungsausschnitten, Auszuege aus und Zusammenfassung der Inhalte eine 
heimischer und auslaendischer Zeitungen und Zeitschriften gelegt. 
Das bei ihm anfallende Material wurde auch den hoechsten Reichse 
behoerden regelmaessig, falls sy/siell angefordert, auch in Einzel~ 
faellen, zur Verfuegung gestellt, In einer anderen Arbeitsgruppe, 
dem "Zimmer 2)", liefen alle Neumeldungen, Anfragen, Vorschlaege 
und Rueckfragen bei einem zu diesem Zwecke eingerichteten Tag- und 
Nachtdienst zusammen, Hier lag gewissermassen der Hauptnerv der gen 
samten Abteilung, 
Mit der Darstellung der "Abteilung Deutsche Presse", ihrer Organi. 
tion und Aufgaben kann ich nun meine eigene Stellung innerhalb 


sa 
des Propaganda-Ministeriums waschreiben: 


Wie ich schon vorher angab, tret ich am 1, Mai 1933 als Leiter des 
Drahtlosen Dienstes von der Roichsrundfunk-Gesellschaft m.b.H,. in 
die Presseabteilung des Propagan “Ministeriums ueber, Zu dieser 
Zeit schlug Dr. Goebbels mir, als dem nachrichtentechnischen Spo- 
zialiston, die Gruendung und Leitung eines Referats "Nachrichten 
wesen" in der Presseabteilung seines Ministeriums vor zur Durch“ 
organisation und Modernisierung der deutschen Nachrichtenagenturen, 
In Durchfuchrung des an mich von Dr, Goebbels ergangenen Auftrages 
erfasste ich in meinem Arbeitsgebiete das gesamte Nachrichtenwesen 
fuer dio deutsche Presse und den deutschen Rundfunk gemaess den 
Richtlinien des ropaganda-Klnisteriuns, zunaechst mtt Ausnahme des 
deutschen Nachrichtenbueros (D.14,B.). Icho rziolte diese Durchorga- 
nisiorung und Modernisierung mit Hilfe der folgenden Personen, Metho= 
den und technischen Mittels х 

le) Prucfung der Aktualitaot der Uuoros, gemessen an ihrer auslache 
dischen Konkurrenz, 2.) Verbesserung ihrer Nachrichtenbeschaffung ə 
ac? Erhochung des Roichszuschussos an diese Bueros von 00,000 auf 
1,.000,000,= Mark, Ц.) Anstellung guter Fachkraofto z.B. von United 
Press, 5.5 Beschleunigung des Vorgangs der Verarbeitung von Nach“ 
richten, 6.) Befreiung von hummen op Zensur, 7.) Grosszuogige Eine 
fuchrung von Fernschreiber und Schreibfunk, 98,) Im Ministerium hatte 
ich hicrfuer keinen einzigen Mätzsrbeiter, 9.) Fuer Transoccan enga- 
gierte ich den Chefredakteur von Homeyer, frucher Kairos fuer Eu- 
ropa-Pross den Chefredakteur Noosgon, frucher Paris, 
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Die Richtlinien des Propagandaministoriuns, die ich dabei zu bee 
folgen hatte, waren im wesentlichen dic folgendon: 

1.) Vergroesserung des Abdrucks doutschor Nachrichten im Ausland * 
um jeden Preis, 2.) Kein Gratisangebot an auslaondische Zeitungen, 
demit Verdacht der Propaganda vermieden wurde, 3.) Vermeidung go= 
genseitiger Konkurrenz an einem Auslandsplatz, le) Verbreitung guone 
stiger Nachrichten uobor inneren Aufbau und friedliche Absichten des 
nation2lsozialistischen Systems. Š 

Zu einem spacteren Zeitpunkt, ungefachr im Sommor 193, wurde dic 
Fusionicrung der Telegrafen-Union und des Wolff? schon Telegrafen- 
Buceros (H.T.B) (der beiden bedeutendsten Nachrichtenbucros) im 

DNB vom damaligen Reichspresscchef Funk durchgofuchrt, Ich war nice 
mals Hauptschriftleiter dor Nachrichtenagentur DNB, noch war ich 
als irgend eine andere Kapazitact dort angestollt, Hauptschriftloi- 
ter, bzw. Direktor dos deutschen Nacl richtenbucros war meines Wise 
sons von soinor Gruendung an unzofaohr im Jahre 193h bis 1945 

Dr. Gustav Albrecht, oin fruchoror' Dircktor dos WTB, Der fruce 
here Diroktor der Tolografen-Union, Otto Hejer, der zunacchst auch 
Genoraldircktor dos D.NeB. wurde, schiod spaotor aus, Leiter der 
Rundfunkabtcilung dos Propaganda-lünisteriuns waren nacheinander 
meines’ Wissens Ministerialrat Horst Drosslor-Andress, Eugen Hada 
movsky, Alfred Ingemar Berndt, Hans Gottfried Kricgler, Wolfgang 
Diewerge und spaeter bis 1915 ich selbst, Als Leiter dos Roforets 
"Nachrichtemresen" erweiterte ich den Betrieb dor Transocear 
G.m.b.H. und erbaute ich mchrere modernste Kurzwollensender, 

Ich intensivierte die Tactigkeit der Agentur Europa-Pross und stell“ 
te die wirtschaftliche Nachrichtonzobung in der Eildionst Gath. Delle 
auf cine neue Basis. Die Transocean G,u,b,H,. gohoorte vorher und 
nachher dem Reich und stand unter der Leitung von Chefredakteur 
Schwedler, Die Europa-Press gehoorto vorher und nachher dem Reich 
und stand unter der Leitung von Chofrodakteur Fleischer, Dio Bile 
dienst GemebeHe gchoerte vorher und nachher dem Reich und stand un= 
ter der Leitung von Min.Rat. Puhlmann, Etwa 1937 gronzte ich dic Ar- 
boit diosor Bucros im Inland, im curopacischen und ucborsocischen 
Ausland gegeneinander und gegenucbor dom D.N.B, ab, in das ich zum 
ersten Mal eingriff mit der Einrichtung des drahtlosen Fornschroib- 
funks, Dio Aufgabe des Referats wor also bis dahin cine rein jour- 
nalistisch-organisatorische; aktucllpolitische !eisungen wurden lo- 
diglich von dem Leiter der Prossoabtoilung oder seinem damit Boouf- 
tragten an die Nachrichtenbueros gegeben. 

Als ich'in das Ministerium eintrat, war die Aufgabe zunacchst bo- 
fristot, wurde abor von Jahr zu Jehr vorlaongort, Ga, vier Jahre 
weigorte ich mich, Beamter dos linistoriums zu worden, Ich blieb 
Àngostolltor mit gogonsoitigor Kuondigungsmooglichkoit, Ich orinno- 
ro mich, dio von Dr, Gocbbels bocbsichtigto Ernennung zum Rogio- 
runzsrat und damit zum Beamten mehrfach schriftlich abgelchnt zu ham 
bone Endlich aber nahm mich dio schoene und freic Arbeit, dio ich 

auf dem Gebiete dor Organisation dos’ Nachrichtenwesens von 1933 

bis 1937 leisten konnte, so gefangen, dass ich meiner Ernennung zum 
Oberrogiorungsrat zustimmte und damit Beamter unter Beibehaltung des 
alten Arboitsgobiotos wurde, N 
Was moino'Einkomnonsvorhaoltnisso wachrend meiner Taetigkeit im Re Pelle 
anbolangt, orklaero ich bei dieser Gelegenheit das folgende: 

Nach Mai 1933, als Angestellter im lünistorium, bezog ich ein Gehalt 
von cas 700.-— RM monatlich; daruoborhinaus hatte ich cin monat“ 
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liches Honorareinkommon von ca, 300,- bis 500,- RM, aus meiner Rund- 
funk+Taoti gkoity ous Beitraegen fuer Zeitungen und Zeitschriften ab 
1937, n^chdem ich Boamter des Reichspropaganda=lfinisteriums govore 
don wary bezog ich bis 1945 ein langsam steigendes Monatsgehalt 

von 6004- RM, (als Oborroziorungs rat) bis са, 1„500„= RM (als Mi= 
nisterirläirektor), Dazu kamen ada Stark scmrankende Einzelhono= 
roro im monatlichen Durchschnitt von 1000 RM; ab 1942 fiolon dice 
so Honorare fast allo fort, 


Inchdem ich ungefachr am 23, Dezember 1938 
Deutsche Presse" goworden war, hatte ich etwa Mitte 1939 noch die 
glichkoit, dio Tayesparolen in der Рг ess konfereng frei zu kome 
men atic Grong wachrend ich mich von da ab auch in dieser Komnontio- 
rung noch an die Richtlinien Dr, Dietrichs halten musste, Im uo 
rigen gruondete ich, unsefachr im Sommer 1939 innerhalb der "Abe 
toilung Deutsche Prosso! oin Referat "Schnelldienst!!, Dieser- 
Schnelldionst, Leiter Oberregicrmgsrat Walther Koerber mit einem 
Personel von zuletzt ungefaehr 6 Personon hatte zunncchst die Auf- 
G ADC dio Richtigkeit von Juslonäsmeldungen nachzupruafen, Spaotor, 
ungofachr Herbst Ge bearbeitete dieses Referat,auch Zu- 
sammonstellmgen von Material, das der ganzen deutschen Presse zur 
Verfuegung BEER ee э Ze De Daten aus der Britischen Koloniale 
politische Acusserungen des Britischen Premiers aus fruce 
Zeit, Schilderungen sozialor Not in feindlichen Loondern usire 
allo deutschen Zei ee benutzten solches Material als Unter 
age fuer ihre Polemiken, wodurch eine grosse Geschlossenheit in 
der Kampffront der Deutschen Presse erreicht wurde, Dio Bezeichnun 
"Schnolldionst" wurde gowzchlt, weil mit besonderer Schnelligkeit 
Unterlazon fuor aktuolle Komncntare geliefert wurden, 


Leit A = "Abteilung 
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In mei nor Stellung als Leiter der "Deutschen Prosse Abteilung" wure 
de ich innerhalb von vier Jahren dreimal befoerdert und zwar meines 
Wissel Rs 

(a) vom Oborroziorungsrat zum lünisterialrat am 28, Jan, 19395 

(b) vom lünistorialrat zum Minis torlaldirigenten am ER Okt. 19103 

(c) von lünistorialdiri zonton zum lünistorialdiroktor am 16, Okt, Jä, 


Ich verblicb in. meiner Position Als Leiter der "Abteilung Deutsche 
Ргоззо" bis zum 3, November 1912, obwohl ich vom Maerz 1912 bis zum 
obigen Тасо angchooriger der Wehrmacht war, Wachrend meiner Dienst“ 
zcit bei dor TT4bem: ‚cht hebe ich in losen Zusammenhang mit ciner 
Propasanda=Kompanio (P,K,) dor Wehrmacht als Soldat bei der ka ‚enpfon- 
den Truppo auf don oostlichon Kricgsschauplatz zestanden bis Okto- 
ber l2. Ich habe wachrend dieser Zeit nur 3 oder lı Rundfunksendunzen 
durchsofuch: io nusucbonde Leitung dor "Abteilung Deutsche Prosso" 
lag wachrend jonor Zeit im den Haonden meincs Stollvortrotors, Erich 
prune Fischer wurde am 3. Novonbor 192 mein Nachfolger als Loi- 
tor dor "ibtoilung Deutsche Prosso,! 

Ueber dio Lonkung der Propaganda boi don grossen aussenpolitischen 
roignisson gischen 1936 und 191 kann ich folgendes aussagen: 


Saombliche, den Zeitungen zegobene Weisungen sind schon Lange vor Aus- 
bruch dos Kriogos taoglich in ciner sogenannten Tagesparole des Reichs“ 
prossochofs zusamnengof fasst worden, Auch dio zwischendurch gegebenen 
Eilomroisungon vo. rden immor in dio naochsto fa 1011150 Tagesparole aul 
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genommen, damit deren Vollstaendizkeit gewahrt blieb, Abschriften 
dieser Tagesparole wurden an jedes Reichspropagandaamt versandt, 
Alle fuehrenden Blaetter haben diese Richtlinien erhalten, die al- 
lercings unter Verantwortung des Houptschriftleiters verschlossen 
und aufgehoben werden mussten, 
Tuer die Wiederbesetzung des entmilitarisierten Rheinlondes am 
16, Maerz 1936 wurde vorher ueberhaupt keine Propaganda gemachte 
Ich edanals Hauptsttus еер des Drehtlosen pienates= erfuhr 
von der bevorstehenden Aktion erst am Vorabend des Finmarsches 
durch Dr, Goebbels im Beisein von Staz ren Cer - dem 
spre vor ren Gauleiter von Schlesien, Dr, Ge liess mich gegen Mitter- 
nacht rufen, schilderte die Sachlage und forderte rich auf, im 
Rundfunk die aussenpolitische Begruendung der Aktion, den fra 
zo esischerussischen Vertrag - moeglichst stark Seen Zoe? teg 
usserdem bat er mich, darauf hinzuweisen, dass der Fuehrer die 
Per sie Vertraege nicht als verletzt betrachte und sie deshalb zu 
halten entschlossen soi, ruer die Presse erhielt aehnliche Anweie 
sungen der stellvertretende Leiter der Presse-ibtoilung, Ministe~ 
rialrat Stephan in meiner Amresanheit, Der damalige Leiter der 
Prosse-Abteilung, !inisterialdircktor Alfred Ingemar Berndt, war, 
wie ich dort erst erfi ms mit einigen Journalisten, die er schnell 
zusamnongerufen hatte, bereits unterwegs nach Koeln, Ebenfalls ouf 
dem Wege dahin war mat 3 einigen Rundfunissprech orn Ger damalige 
Reichssendeleiter Hadsmovsky, Deren aktuclle Berichte beherrschten 
beld Presse und Radio, Die Aktion rollte am nacchsten Tage pro- 
pagendistisch ohne Ү ere Anweisungen ab, Ich erinnere mich 
ledigli eh, dass See Frage die Franzosen daraufhin marschieren 
wucrdeng in dor Presse nicht gestellt und eroertort werden durfto, 


Die Propaganda im Zusammenhang mit don Dollfuss-Putsch, der am 

25, Juli 193), stattfand, erfolgte kurz gefasst in folgender Forms 
Ich hoerto mittags von der Meldung, die die Aufstacndischen ueber 
den Sender Wien verbroitet hatten, Nach Pruefung gab ich sio unter 
Zitat und Vorbehalt im deutschen Rundfunk, Dr, Goebbels forderte 
mich ouf, Keldungen ueber Ausdehung und коша des Aufstandes zu 
verhreiten, die der sogenannte Nazi=Landesleiter von Oesterreich, 
Habicht, anbot, Ich lohnte dios vb, da ich dessen erste Meldungen 
als falsch und ucbertricben orkan ab hati Daraufhin onthob mich 
Dr, Ge meines Antes und setzte Hobi Je den Verantwortli.chon 
fuer dio Rundfunknachrichton ein, Er gab Meldungen uobor dio doute 
schen Sender, dio die oesterreichische Aufstandsbewegung foerdern ` 
soliton. “ls der Putsch am Abend geschcitert war, wurde ich aus 
meinor Wohnung geholt und uebernahm viodor moin Amt, 


Dio Eingliederung Ocsterr: oi.chs brachte schon etwas kompliziertere 
Probleme, Soit dom fohlgoschlagenen Putsch gegen Dollfuss war os 
der Prosso mi vroni gon алое on verboten ge Ee Sich uobor- 
haupt mit Oostorroich zu boschaeftizon, Er 
Schuschnices im Februar 1938 boi Hitler үл: 


^st kurz vor dem Besuch 

rde dieses Verbot oufto- 

hoben und os ersouionon einzelne aber scharfe Aufsaotze ucber die 
3 


a 


Regierung. Schuschnigg. Es warde ihr Volksfromdhcit vorgoworfen, 


go? 


Grausamkeit im Konzentrationslager "Tocllersdorf und schliesslich 
Abhacngigkeit von deutschefeindli aaa: Maechtene Nach der Untor- 


rodung erschienen freundliche Lufsactze 
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Die Nachricht von der ploetzlichen .inberaumung einer Volksabsti:mung 
durch Schuschnigg wurde auf Anweisung von Berndt zunaechst beim Deut- 
schen Nachrichtenbuero zurueck5ehalten, Nach Ruecksprache mit Dr, 
Dietrich, dem Pressechef des Fuchrers und mit Geheimrat Aschmann, dem 
damaligen Pressechef des Auswaertigen Amtes aber gab Berndt diese iel- 
dung donn frei, Er gab dazu allen deutschen Zeitungen die Amreisung, 
diese Meldung als grosse Schlagzeile aufzumachen und als Bruch der 
Abmachungen mit dem Fuehrer zu kennzeichnen, Alle Zeitungen, die bis 
zum Beginn des Einmarsches noch erschienen, brachten dann Einzelhei- 
ten ueber die neuartige Abstimmmes nethode, die dieser Abstimmung 
zugrunde liegen sollte, ueber die Empoerung der oesterreichischen 
Nationalsozialisten usw, Nach erfolzten Einmarsch, der am 13 Maerz 
1938 stattfand, fuellten sich die Zei ungen und der Rundfunk von 
selbst mit den gehaltenen Reden und mit Augenzeugenberichten, Letzte 
re kanen von einigen Dutzend Journalisten, die schnell zusammengeru= 
fen und in Flugzeug und iuto der sogenannten Fushrer=Kolonne nach» 
geworfen wurden, Eine vollstaendige Sammlung aller im Zusammenhang 
der ganzen Aktion vom Deutschen llaehrichtenbuero herausgegebenen Nach 
richten hat in Buchform veroeffentlicht Frithjof Melzer. Abschluss 
und nochnalige Zusammenfassung der ganzen Oesterreich-iktion war dann 
ein Bericht Gerickes, der in der Borliner Illustrierten Zeitung ere 
schien unter dem Titel "So geht es nicht, Herr Bundeskanzler," 


Am ausschlaggebendsten war die Rolle der deutschen Propaganda vor den 
Muenchener Abkommen ueber das Sudeteniand, das am l, Oktober 1938 bee 
setzt wurde, Sie wurde gefuehrt von Berndt. Die Aktion, die ir zu- 
naechst nicht als Aktion erkennbar war, begann mit der Aufhebung do 
seit Jahren fuer die deutsche Presso bestehenden Verbotes, sich nit der 
Tschechoslowakei kritisch zu beschasitigen, Etwa seit Somer 1938 
de die Presse in don taeglichen Amreisungon auf gofordert, sich mit don 
Problemen der verschiedenen Volks ri.gkcit der Bewohner der Tscho- 
mit der antideutsch orion- 
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gleichen gen si Gal im ausland brauchbare Stich- 
sic eisung von der ganzen deutschen Pr 
aufgenommen, oder, wenn das richtiger erschien, von dem einen 
anderen besonders angesehenen Blatt odor Schriftsteller. 
Runcimans bot besonders outen Anlass hierzu. Jodesmal wachrend 
Konferenz oder Besprechung - Berchtesgaden, Godesberg, Ifienchen = 
wurden cer Presse mit der Weisung sonsationellster Auf: acıuung Bees 
richte ucber Unterdrueckung oder Intrechtung von Sudotonicutschor 
zugelcitct, sowie Moldvngon порог aktuells Zuischenfacllo. 
letztoren waren ein schr heiklas Kapitel. Sic wurden von 
persocniich gemacht und dem deutschen Nechric tonbucro gegeben, Er 
bauschto geringe Vorkommnisso sohr stark auf, vorwendote mituntor alte 
Eroignisso als nou, ja, os komen Klazon aus dom Sudotonlond 
dass manche in dor doutschon Presse erschienenen Meldungen 
haft soion, Tatsacchlich trat nach dom grossen aussenpolitischen Ere 
fole von Muonchen im September 1930 cine spucrbare Krise oin im Vore 
trauen des deutschen Volkes zu dor Glaubhaftigkeit seiner Presse, 
Dios w^» oin Grund fuer die Abboruf-ng Borndts im Dezember 1938 nach 
Abschluss der Sudoten-Aktion und meince Beauftragung mit dor leitung 
der "Abteilung Deutsche Presso", Im uobrigon hatte Berndt mit seinen 
zwar orfolgroichen, aber doch sohr primitiven oxorziormaossigon Boe 
fohlen an die deutsche Presse das Vartrauen der deutschen Schriftloi- 
tor vorloren, 
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